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(Johann Wolfgang von Goethe, Faust I)
Bild: Wolfgang Renz

Überall regt sich Bildung und Streben,
Alles will sie mit Farben beleben;
Doch an Blumen fehlts im Revier,
Sie nimmt geputzte Menschen dafür.
Kehre dich um, von diesen Höhen
Nach der Stadt zurück zu sehen!
Aus dem hohlen finstern Tor
Dringt ein buntes Gewimmel hervor.
Jeder sonnt sich heute so gern.
Sie feiern die Auferstehung des Herrn,
Denn sie sind selber auferstanden:
Aus niedriger Häuser dumpfen Gemächern,
Aus Handwerks- und Gewerbesbanden,
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern,
Aus der Straßen quetschender Enge,
Aus der Kirchen ehrwürdiger Nacht
Sind sie alle ans Licht gebracht.
Sieh nur, sieh! wie behend sich die Menge
Durch die Gärten und Felder zerschlägt,
Wie der Fluß in Breit und Länge
So manchen lustigen Nachen bewegt,
Und, bis zum Sinken überladen,
Entfernt sich dieser letzte Kahn.
Selbst von des Berges fernen Pfaden
Blinken uns farbige Kleider an.
Ich höre schon des Dorfs Getümmel,
Hier ist des Volkes wahrer Himmel,
Zufrieden jauchzet groß und klein:
Hier bin ich Mensch, hier darf ichs sein!	
	

Osterspaziergang 
Vom Eise befreit sind Strom und Bäche
Durch des Frühlings holden, belebenden Blick,
Im Tale grünet Hoffnungsglück;
Der alte Winter, in seiner Schwäche,
Zog sich in rauhe Berge zurück.
Von dort her sendet er, fliehend, nur
Ohnmächtige Schauer körnigen Eises
In Streifen über die grünende Flur.
Aber die Sonne duldet kein Weißes,
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Tobias Conzelmann mit Band 
kommt am Samstag, 2. April 2016 
in die Erlaheimer Kulturscheune 

Ein Konzerterlebnis der besonderen Art erwartet die Besucher. Der Sänger Tobias Conzelmann spielt 
gemeinsam mit seiner Akustik- Band Musik aus den 60ern und 70ern bis heute sowie eigene 
Kompositionen. Ein Abend mit Akustik - Musik vom Feinsten: großartige Stimmen, gefühlvolle 
Arrangements und vor allem eine tolle Stimmung. Abgerundet mit einigen Übersetzungen der 
englischen Lieder ins Deutsche wird dieser Abend zu einem ganz besonderen Erlebnis mit“ 
Gänsehaut“-Garantie. Zuhören, genießen, mitsingen - für jeden Geschmack haben Tobias 
Conzelmann und seine Band an diesem Abend etwas dabei. 
Beginn: 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 15,- € 

Kabarettist Thomas Schreckenberger 
Mehrfach ausgezeichneter Kleinkunstpreisträger kommt in die Kulturscheune 

Thomas Schreckenberger, Jahrgang 1968, nimmt alles was Deutschland betrifft auf die Schippe. Er ist 
wortwitzig, schlagfertig, saukomisch, sarkastisch, ironisch, ein glänzender Beobachter und 
Stimmenimitator. Er kommt mit seinem neuen Programm „Ene, mene muh - wem traust du?“ zu uns in 
die Kulturscheune. 

Ein Kabarettabend vom Feinsten mit bester 
Unterhaltung und Dauerlachstimmung! 

Freitag, 22. April 2016, Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr, Eintritt 15,- €. 

Karten für beide Veranstaltungen gibt es in den Punkt-Märkten in Binsdorf und Erlaheim 
sowie im Rathaus Stadt Geislingen.  
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                              Ostersonntag,
                   27. März 2016, 05:00 Uhr

Treffpunkt: Kirche St. Silvester in Erlaheim
                 
    07:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst in Erlaheim
     Anschl. Osterfrühstück im Pfarrhaus Erlaheim

   

 

Achtung!
Am Wochenende wird die Uhr umgestellt.

Fischereiverein e.V.1981 
Geislingen 
www.fischereiverein-geislingen1981.de

Wie jedes Jahr bietet der
Fischereiverein am Karfreitag

ab 9:00 Uhr fangfrische Forellen,
Forellenfilets, gerauchte Forellen und

gerauchte Filets zum Kauf an.

Für die aktiven Angler
verkaufen wir

ab 7:00"Uhr Tageskarten für den
Weidensee.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Frühjahrs-Stadtputzete 2016 
- ein Bilderrückblick:
Am vergangenen Samstag beteiligten sich nahezu 250 Helferinnen 
und Helfer am 16. Aktionstag "Frühjahrs-Stadtputzete" in Geislingen, 
Binsdorf und Erlaheim. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Die 
bereitgestellten Container waren mit Müllsäcken voll Abfall und Unrat 
bis oben hin gefüllt.
Es beteiligten sich wieder zahlreiche Vereine, Gruppen und Vereinigun-
gen, die mithalfen, die Umgebung der Ortsteile von Verschmutzungen 
und Müll zu befreien. Dabei wurden bei zum Glück guten Witterungsbe-
dingungen Spiel- und Grillplätze aufgeräumt, Maler- und Putzarbeiten 
durchgeführt, Hecken und Sträucher zurückgeschnitten sowie herum-
liegender Müll eingesammelt.
Zum Abschluss lud die Stadt die Helferinnen und Helfer zu einem warmen 
Vesper und Getränken ein.

Die Stadt Geislingen freut sich, dass so viele Helferinnen und Helfer dem 
Aufruf folgten. Für diese tolle Leistung gebührt ihnen eine große Anerken-
nung, denn es ist nicht schön, den Müll anderer zu beseitigen. Schön ist 
es jedoch, das Ergebnis dieser wertvollen Arbeit zu sehen.
Ihnen allen gebührt hierfür ein besonders herzlicher Dank, verbunden 
mit der Hoffnung auf genauso viele helfende Hände bei den kommenden 
Aktionstagen

 

Die Container quollen über an dem, was die fleißigen 

Hände einsammelten.

 Der Förderverein Loretokapelle säuberte den Weg und die Stationen des Kreuzweges sowie den Bereich vor der Loretokapelle.

 
Die Bereiche Sportplätze "Weiden" und "Hinter Lauh" wurden 
durch der Förderverein Fußball gesäubert.

 
Die KJG Geislingen nahm sich dem Bachlauf sowie dem 
Bereich "Herrgottshäusle" an.

 
Der SV Erlaheim sammelte Unrat im Bereich "Eichberg", Sportplatz 

sowie L415.

 
Viele ehrenamtliche Helfer waren auch 

an der L415 in Richtung Balingen sowie 
im Bereich "Balgenau" aktiv.
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 Vom Bereich "Hofstetten" bis zum Ortsein-gang von Binsdorf sowie an der Stadtbank im Bereich Beethovenstraße waren Mit-glieder des Männergesangvereins Binsdorf aktiv.

 
Auch mit Malerarbeiten wurden einzelne 
Bereiche im Stadtgebiet wieder verschö-
nert.

 
Die Freiwillige Feuerwehr, Einsatzabteilung Binsdorf säuberten die 
Bereiche rund um das Rathaus Binsdorf, den Stadtbrunnen sowie 
den "Bäckerbrunnen."

 
Der Bereich "Gemeindeverbindungsstraße" 

wurde durch den Geflügelzuchtverein Erla-

heim von Unrat befreit.

Auf Einladung der Stadt stärkten sich die Helferinnen 
und Helfer bei einem warmen Vesper und Getränken 
nach getaner Arbeit
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Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeindera-
tes vom 16.3.2016
Top 1 - Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Top 2 – Nichtöffentlich gefasste Beschlüsse.
Dieser Tagesordnungspunkt entfiel.

Top 3 - Erschließung des Baugebiets "Sommerau / Auf der 
Insel" in Erlaheim: Vergabe der Planungsleistungen
Die Planung der Erschließung des Baugebietes „Sommerau/Auf 
der Insel“ in Erlaheim soll in diesem Jahr soweit abgeschlossen 
werden, dass noch im Herbst die Ausschreibung der Gewerke er-
folgen kann. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Ingenieur-
leistungen für den Bereich Entwässerung und Wasserversorgung 
sowie den Straßenbau an das Ingenieurbüro Wesner, Meßstetten, 
auf Basis der Honorarordnung für Architekten und Ingenieure HOAI 
zum voraussichtlichen Gesamtbruttohonorar von 31.209,99 €.

Top 4 - Sanierung eines Teilbereichs der Schlossmauer: 
Vergabe des Gewerks Rohbau
Stadtbauamtsleiter Markus Buck berichtete, dass sich die 1783 
errichtete Schlossmauer an der Nordecke im Bereich des Pavil-
lons über Jahre nach außen geneigt hatte. Für die notwendigen 
Instandsetzungsmaßnahmen hat die Stadt am 2.2.2016 die denk-
malschutzrechtliche Genehmigung erhalten.
Die Stadt hatte sich um Fördermittel für die Maßnahme bemüht. 
Aufgrund des notwendig werdenden Neuaufbaus sind hierfür kei-
ne Finanzmittel zu erhalten.
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der ausgeschriebe-
nen Rohbauarbeiten an die Firma Huonker GmbH & Co. KG aus 
Rosenfeld-Leidringen zu einem Gesamtbruttopreis in Höhe von 
44.048,10 €.

Top 5 - Endausbau der Baugebiete Weiherhalde und Hofen II: 
Vergabe der Tiefbauarbeiten
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Straßen- und Tief-
bauarbeiten zur Einbringung des Feinbelags in den Wohngebieten 
Weiherhalde und Hofen II an die Firma Clemens Müller GmbH & 
Co. KG aus Albstadt-Lautlingen zu einem Gesamtbruttopreis von 
203.364,79 €. Auch aufgrund des derzeit sehr niedrigen Ölpreises 
fällt das Submissionsergebnis sehr günstig aus. Deshalb werde 
beschlossen, den beschädigten Weg, der zur Fischerhütte führt 
in diesem Zug mit einer Asphaltschicht zu überziehen und damit 
einem vielfach formulierten Wunsch aus der Bevölkerung nachzu-
kommen. Für die beiden Wohngebiete werden derzeit FTTB-Pla-
nungen (vom englischen „F ibre t o t he B uilding“ = Glasfaser bis 
an’s Gebäude) für die Breitbandanbindung erstellt, um rechtzeitig 
vor Ausführung der Maßnahme ggf. noch reagieren zu können.

Top 6 - Städtisches Kanalnetz: Vergabe der Ingenieurleistun-
gen zur Erfüllung der Bedingungen aus der Eigenkontroll-
verordnung
Gemäß der Bestimmungen des Wassergesetzes BW müssen die 
Betreiber von Abwasseranlagen diese regelmäßig selbst überprü-
fen, um den ordnungsgemäßen Anlagenbetrieb zu gewährleisten (Ei-
genkontrollverordnung). Dies erfolgt auf Basis der Erkenntnisse aus 
Kanalbefahrungen. Die erforderlichen Ingenieurleistungen erfolgen 
im Zeitraum 2016-2018. Der Gemeinderat beschloss die Vergabe 
der Ingenieurleistungen für die Umsetzung der Eigenkontrollverord-
nung an das Ingenieurbüro Gauss + Lörcher, Rottenburg, zu einem 
voraussichtlichen Gesamtbruttohonorar in Höhe von 63.391,30 €.

Top 7 - 6. Änderung des Bebauungsplans "Brühl-Scheiben-
halde I", Gemarkung Erlaheim
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans sowie 
die ortsübliche Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 BauGB
Vereinfachtes Verfahren gemäß § 13 BauGB

Redaktionelle Änderung des Beschlusses vom 24.6.2016
Der Gemeinderat beschloss im Rahmen einer redaktionellen Kor-
rektur die Aufstellung des Bebauungsplanes 6. Änderung des 
Bebauungsplans „Brühl-Scheibenhalde I“, Gemarkung Erlaheim, 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB. Die Änderung erfolgt im vereinfachten 
Verfahren gemäß § 13 BauGB. Die Verwaltung wurde beauftragt 
diesen Beschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt 
zu machen. Die Korrektur hat weder finanzielle noch verzögernde 
Auswirkungen auf das Bebauungsplanverfahren. (Vgl. hierzu die 
Öffentliche Bekanntmachung auf Seite 7 in dieser Ausgabe)

Top 8 – 6. Änderung des Bebauungsplans Brühl-Scheibenhal-
de, Gemarkung Erlaheim
Billigung des Entwurfs, Beschluss über die öffentliche Ausle-
gung gem. § 3 Abs. 1 BauGB, Beteiligung der Behörden und 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
Vereinfachtes Verfahren nach § 13 BauGB
Der Entwurf zur Änderung des Bebauungsplans 6. Änderung 
Brühl-Scheibenhalde I wurde vorgestellt. Der Gemeinderat billig-
te den Entwurf. Der Geltungsbereich ergibt sich aus dem Entwurf 
des Lageplans, sowie den Textteilen und den örtlichen Bauvor-
schriften in der Fassung vom 04.03.2016. Auf die Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 sowie eines Umweltberichts 
nach § 2a BauGB wird verzichtet, nicht jedoch auf die Durchfüh-
rung einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung saP in Form 
einer Relevanzprüfung.
Zur Beteiligung der Öffentlichkeit wird die Verwaltung beauftragt, 
den Entwurf zur 6. Änderung des Bebauungsplanes „Brühl-Schei-
benhalde I“ nach § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats 
öffentlich auszulegen. Die Verwaltung wird beauftragt, gem. § 4 
Abs. 2 BauGB von den Behörden und sonstigen Trägern öffentli-
cher Belange, deren Aufgabenbereich durch die Planung berührt 
werden kann, Stellungnahmen einzuholen. (Vgl. hierzu die Öffent-
liche Bekanntmachung auf Seite 7 in dieser Ausgabe)

Top 9 – Baugesuche
Der Gemeinderat erteilte den nachfolgenden Baugesuchen das 
gemeindliche Einvernehmen:
I. 	 Baugesuche im Baugenehmigungsverfahren
	 a) �Neubau eines Schuppens, Schuppengebiet „Lau“, 72351 

Geislingen-Erlaheim (vorbehaltlich der Zustimmung des 
Ortschaftsrates Erlaheim)

	 b) �Errichtung einer Gartenwirtschaft, Hörnle 1, 72351 Geislin-
gen

	 c) �Neubau einer Doppelgarage, Siemensstraße 13, 72351 
Geislingen

	 d) �Nutzungsänderung – neue Aufteilung des bestehenden Be-
triebsgebäudes, Daimlerstraße 1, 72351 Geislingen

	 e) �Nutzungsänderung und Umbau von Gewerbehalle zum 
Wohnhaus, Zelterstr. 6, 72351 Geislingen

	 f) �Anbau einer Doppelgarage und eines Heizraumes an Wohn-
haus, Hirschstraße 10, 72351 Geislingen

	 g) �Sanierung Schlossparkschule Geislingen – Erweiterung und 
Umbau zur Gemeinschaftsschule, Schaalstraße 25, 72351 
Geislingen

Der Gemeinderat versagte dem folgenden Befreiungsantrag das 
gemeindliche Einvernehmen:
II. 	 Befreiungsantrag
	 a) �Errichten eines Gartenhauses, Langenthaler Str. 5, 72351 

Geislingen
Antrag auf Befreiung von Festsetzungen des Bebauungsplanes.

Top 10 – Verschiedenes
Zum geplanten Pflasterbelag im Bereich Hintere Gasse/Klos-
terstraße berichtete Stadtbauamtsleiter Markus Buck, dass die 
Anwohner hierbei irrtümlicherweise angenommen hatten, dass 
Kopfsteinpflaster eingebaut werde, einhergehend mit einer zu-
sätzlichen Lärmbelästigung. Dies ist nicht der Fall. Es wird so 
genanntes, ebenes „City Truck Pflaster eingebaut. Hieraus ist 
keine wesentlich höhere Geräuschbelästigung für die Anwohner 
zu erwarten. Er informierte über eine Bürgerinformationsveran-
staltung, die am 3. März im Rathaus Binsdorf stattfand und in der 
die Thematik gemeinsam diskutiert wurde.
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Ihre Meinung ist gefragt!
Start der Bürgerbefragung zur 
„Stadtentwicklungsstrategie Geis-
lingen 2030“
Die Stadt Geislingen plant für die 
Zukunft. Um die Kommunalpolitik in zentralen Handlungsfel-
dern strategisch auszurichten und im Sinne der Bürgerinnen und 
Bürger zu gestalten, führen wir die Stadtentwicklung fort. Dazu 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen die „Stadtentwicklungsstrate-
gie Geislingen 2030“ erarbeiten. Die wichtigste Grundlage dabei 
sind die Meinungen und Anliegen von Ihnen. Wie soll sich unser 
Gemeinwesen Ihrer 
Meinung nach wei-
terentwickeln? Wel-
che Themen sind 
Ihnen wichtig? Wo 
sehen Sie Probleme 
oder Verbesserungs-
bedarf? Antworten 
auf diese und weite-
re Fragen sollen im 
Rahmen einer reprä-
sentativen Bürger-
befragung ermittelt 
werden.
Die Fragebögen wer-
den an 2.500 zufällig 
ausgewählte Einwoh-
nerinnen und Ein-
wohner in der Stadt 
Geislingen versandt.

Wer wird befragt? 
Das von der Stadt Geislingen beauftragte Planungsbüro Reschl 
Stadtentwicklung hat einen Fragebogen entwickelt, der in die-
sen Tagen an 2.500 zufällig ausgewählte Einwohnerinnen und 
Einwohner in der Stadt Geislingen versendet wird. Darin wird die 
Meinung zu unterschiedlichsten Bereichen der Stadtentwicklung 
abgefragt. Die Überschriften dazu lauten: „Leben, Wohnen und 
Arbeiten“, „Kultur, Freizeit, Nahversorgung, „Älter werden““, „Bür-
gerbeteiligung, Kommunalpolitik und Verwaltung“ sowie „Geis-
lingen 2030“.

Was passiert mit den Ergebnissen? 
Die Bürgerbefragung liefert ein repräsentatives Meinungsbild der 
Gesamtbevölkerung. Diese Informationen sind wichtig, um im In-
teresse der Bürgerinnen und Bürger bedarfsgerecht und zukunfts-
orientiert planen zu können. Die ermittelten Ansichten und Ideen 
fließen in die zukünftigen Planungen und Entscheidungen ein. 
Damit die Ergebnisse der Bürgerbefragung das Stimmungsbild 
und die Meinungen der Bürgerinnen und Bürger richtig wieder-
geben, ist es sehr wichtig, dass eine möglichst hohe Anzahl an 
Fragebögen ausgefüllt und fristgerecht zurückgesendet wird. Die 
Anonymität der Befragung ist sichergestellt. Die Stadtverwaltung 
hat zu keinem Zeitpunkt Zugang zu den ausgefüllten Fragebögen 
und erhält die Ergebnisse lediglich in zusammengefasster Form. 
Die Empfängeradresse wird automatisch auf das Anschreiben 
zum Fragebogen gedruckt. Zu einem späteren Zeitpunkt wird 
nochmals ein Erinnerungsschreiben versendet. Sämtliche Schrei-
ben werden automatisch erstellt. Sämtliche Adressdaten werden 
unmittelbar nach Ende der Befragung gelöscht.

Wie kann ich mich einbringen? 
Selbstverständlich ist die Teilnahme an der Befragung freiwillig. 
Sollten Sie in diesen Tagen einen Fragebogen in Ihrem Briefkasten 
finden, sind Sie herzlich gebeten, den Bogen auszufüllen und an 
das Büro Reschl Stadtentwicklung zurückzusenden. Der Einsen-
deschluss ist Freitag, der 08. April 2016.
Mit Ihrer Meinung entscheiden Sie mit über die weitere Entwick-
lung der Stadt Geislingen. Vielen Dank für Ihre wertvolle Unter-
stützung!

Öffentliche Bekanntmachung
6. Änderung des Bebauungsplanes „Brühl-Scheibenhalde I“, 
Gemarkung Erlaheim im vereinfachten Verfahren gemäß § 13 
BauGB
Aufstellungsbeschluss nach § 2 BauGB – Billigung des Ent-
wurfes
Beschluss über die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB und Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 16. März 2016 be-
schlossen, für das Gebiet „Brühl-Scheibenhalde I“, Geislingen-
Erlaheim, einen Bebauungsplan „6. Änderung des Bebauungspla-
nes „Brühl-Scheibenhalde I“, Gemarkung Geislingen-Erlaheim“ 
aufzustellen (Aufstellungsbeschluss).
Der Gemeinderat hat die zeichnerischen Festsetzungen und den 
Textteil (planungsrechtliche Festsetzungen und örtliche Bau-
vorschriften) samt Begründung in der jeweiligen Fassung vom  
4. März 2016 gebilligt.

 
Der Geltungsbereich ist im Lageplan ersichtlich. Es handelt sich 
um das Flurstück 541/1 der Gemarkung Erlaheim.

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Auf einer noch freien Baufläche im Geltungsbereich der ange-
strebten Bebauungsplanänderung des Bebauungsplans Brühl-
Scheibenhalde I, Gemarkung Erlaheim mit Rechtskraft vom 
4.3.1969 soll ein Wohnhaus errichtet werden. Die Nachbar-
grundstücke im Westen und Norden sind bereits mit Wohnge-
bäuden bebaut. Im Nordwesten grenzt das Plangrundstück an 
unbebaute, landwirtschaftlich genutzte Grundstücke an. Über die 
Bebauungsplanänderung sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen für den Neubau eines Wohngebäudes mit Neubau von 
Garagen im Erdgeschoß geschaffen werden. Ein diesbezüglicher 
Bauantrag liegt bereits vor.
Mit der Erweiterung der Baugrenzen werden überbaubare Flächen 
neu festgelegt. Dabei entsteht in diesem Bereich eine städtebau-
lich vertretbare Lösung für das Baugrundstück.
Mit den geplanten Festsetzungen erfolgt in Größe und Funk-
tionalität eine Einpassen des geplanten Bauvorhabens in die 
Umgebungsbebauung. Alle weiteren planungsrechtlichen Fest-
setzungen und örtlichen Bauvorschriften gelten unverändert 
weiter.
Die Änderung des Bebauungsplans kann im vereinfachten Verfah-
ren gem. § 13 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt werden, da 
die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Auf die Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 sowie eines Um-
weltberichtes nach § 2a BauGB wird verzichtet, nicht jedoch auf 
die Durchführung einer speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung 
(saP) in Form einer Relevanzprüfung.
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Auslegung:
Die Änderung liegt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i. V. mit § 13 Abs. 2 
BauGB vom 1. April 2016 bis 2. Mai 2016, je einschließlich wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten (Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo.-Di. 14-17 
Uhr, Do. 14-18 Uhr) bei der Stadtverwaltung Geislingen, Haupt-
amt, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen, Zimmer 14/1, Herrn 
Oliver Juriatti, Telefon (07433) 968422 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt 
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt Geis-
lingen, Vorstadtstraße 9, 72531 Geislingen vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 22.3.2016

gez.
Oliver Schmid,
Bürgermeister

Aktuelles vom Flüchtlingsbeauftragten der 
Stadt Geislingen
Seit Hubert Gulde vom Ordnungsamt die Aufgabe des Flücht-
lingsbeauftragten mit bekleidet, durfte er schon vielfältige Unter-
stützung erfahren.
Zahlreiche Möbel und Einrichtungsgegenstände wurden ihm sei-
tens der Bevölkerung bereits angeboten, wofür er sich hiermit 
bei allen Spendern öffentlich recht herzlich bedanken möchte! 
Ein ganz besonderer Dank der Stadt gilt an dieser Stelle auch der 
Katholischen Kirchengemeinde Geislingen für die Zurverfügung-
stellung des früheren Schwesternhauses als Zwischenlager, was 
der Arbeit des Flüchtlingsbeauftragten sehr entgegen kommt.
Inzwischen konnte in Geislingen erstmals auch privater Wohn-
raum angemietet werden, der ab April der kosovarischen Familie 
Callaku als "neues Zuhause" dienen wird. Diese freut sich dar-
auf bereits sehr, hat der Familienvater doch schon im Team des 
städtischen Bauhofs "Fuß gefasst" und der Sohn in der Geislinger 
Gemeinschaftsschule gute Freunde gewonnen (vgl. Amtsblatt Nr. 6 
vom 12.02.2016).

 
Natasa inmitten zweier neuer Freundinnen in der Binsdorfer Kin-
dertagesstätte Regenbogen zusammen mit der Elternbeiratsvor-
sitzenden Simone Hutt und dem Flüchtlingsbeauftragten Hubert 
Gulde.
Im Stadtteil Binsdorf ist mittlerweile wiederum eine Familie aus 
dem Kosovo zur Anschlussunterbringung einquartiert, wobei 
dem 10-jährigen Sohn der Schulstandort Binsdorf sehr zugute 
kommt. Dessen Schwester Natasa fühlt sich dagegen in der dor-
tigen Kindertagesstätte "Regenbogen" pudelwohl und bestens 
angenommen. Die Leiterinnen und das ganze Team sind natürlich 

auch darauf aus, Kinder von Asylbewerbern und Flüchtlingen wie 
jeden anderen "Neuankömmling" für die Dauer des Aufenthalts 
bei uns gut aufzunehmen. Auch die Vorsitzende des Elternbei-
rats, Simone Hutt, betont, dass die Integrationsarbeit am besten 
bereits im Kindergarten beginne, wo vieles im Sinne des Wortes 
noch "spielend" erlernt werden könne.
Wenn Sie die Arbeit des Flüchtlingsbeauftragten unterstützen 
können und möchten, so wenden Sie sich bitte zu den allgemei-
nen Kontaktzeiten der Stadtverwaltung bei ihm unter der Tel.-
Durchwahl 07433 / 96 84-26 oder auch per Mail an "h.gulde@
stadt-geislingen.de". Gerne beantwortet er Ihre Fragen und nimmt 
Angebote an Wohnraum, Einrichtungsgegenständen oder ehren-
amtlichem Engagement entgegen. Herzlichen Dank!

Bürgerservice ohne Hürden: das Rathaus ist 
auch über rollstuhlgerechten Zugang erreichbar
Seit vielen Jahren verfügt das Rathaus in Geislingen bereits über 
einen bewährten, rollstuhlgeeigneten Zugang, der es Bürgerinnen 
und Bürgern mit Mobilitätseinschränkungen ermöglicht, den Ser-
vice der Stadtverwaltung in Anspruch zu nehmen, ohne dafür die 
Stufen im Bereich des Hauptzugangs gehen zu müssen.
Mit dieser Veröffentlichung möchte die Stadt dies in Erinnerung 
rufen und gerade auch Neuzugezogene darüber informieren.

 
Blick auf den rollstuhlgerechten Zugang zum Rathaus Geislingen, 
der ebenerdig über das Areal des Netto-Parkplatzes erreicht werden 
kann.

Erreichbar ist dieser Zugang an der Nordseite des Gebäudes über 
das Areal des Netto-Parkplatzes. Über eine entsprechende Ram-
pe können mobilitätseingeschränkte Personen mit Gehhilfen bzw. 
Rollstuhl zum Zugangsbereich gelangen, wo ihnen die freundli-
chen MitarbeiterInnen vom Bereich Bürgerservice zur Verfügung 
stehen.
Für eine darüber hinausgehende bauliche Veränderung stößt man 
am Bestandsgebäude bedauerlicherweise sehr rasch an Grenzen. 
Der entsprechende An- bzw. Einbau z. B. eines Aufzuges ist aus 
wirtschaftlicher Sicht nicht darstellbar. In den Räumlichkeiten des 
Erdgeschosses sind bei Bedarf aber alle Bediensteten für Sie da.
Darüber hinaus besuchen die Mitarbeiter des Bürgerbüros die 
Bürgerinnen und Bürger nach telefonischer Absprache in Ein-
zelfällen durchaus auch in den persönlichen vier Wänden, wenn 
dem/der Bürger/-in ein persönlicher Gang ins Rathaus aufgrund 
eingeschränkter Mobilität nicht möglich ist.
Nähere Informationen erhalten Sie bei der Stadt Geislingen unter 
der Rufnummer 07433/96840 bzw. per Email unter info@stadt-
geislingen.de
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Mit dem Rad in den Frühling
Genießen Sie doch die ersten Sonnenstrahlen des noch jungen 
Frühlings bei einer Radtour mit der Familie und Freunden. Die 
Radwege im Zollernalbkreis haben in den letzten Wochen eine 
neue einheitliche Radwegebeschilderung erhalten.

 
Die ersten sonnigen Tage des noch jungen Frühlings laden zu einer 
Radtour in die Natur ein. 

 
Informationen zu Entfernung, Steigung sowie der richtigen Route 
können Radfahrer der neuen Beschilderung entnehmen.
Die Radverkehrsverbindungen im gesamten Zollernalbkreis wur-
den in einer einheitlichen Ausführung neu beschildert. Die Pla-
nungsleistungen zur Erarbeitung der einheitlichen Konzeption 
erfolgten im Auftrag und unter Federführung des Landkreises. Die 
Strecken wurden dabei zwischen dem Landkreis und den Kom-
munen abgestimmt. Nach der Produktion der Schilder brachten 
Mitarbeiter des städtischen Bauhofes diese im Stadtgebiet an.

Wasser- und Abwassergebühren sind fällig
Wie bereits im Amtsblatt vom 04.03.2016 bekannt gemacht und 
wie Sie Ihrem Bescheid über die Wasser- und Abwassergebühren 
2015 entnehmen können, ist die Endabrechnung für 2015 am 
29.03.2016 zur Zahlung fällig. Ebenso ist der 1. Abschlag für das 
Jahr 2016 am 31.03.2016 fällig. Eine nochmalige Fälligkeitsan-
zeige erfolgt nicht.
Wir bitten um Beachtung und Einhaltung der Zahlungstermine.
Ihr Steueramt der Stadt Geislingen

Geänderte Öffnungszeit für die Erddeponie 
"Kellerle"
Aufgrund des Halbmarathons ist die Deponie "Kellerle" am 
09.04.2016 nur in der Zeit von 10-12 Uhr geöffnet.
Stadtbauamt

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2016
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Enga-
gement zugunsten von Kulturlandschaften, Privatpersonen, 
Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg vorbildlich 
um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen kümmern, 
können sich um den Kulturlandschaftspreis 2016 bewerben. 
Einsendungen sind bis zum 31. Mai möglich.
Der mit insgesamt 10.500 Euro dotierte Preis würdigt langjähriges 
Engagement für von Menschenhand geschaffene Landschaften, 
die Württemberg und die angrenzenden Regionen prägen. Zum 
Beispiel Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen, durch Bewei-
dung entstandene Wacholderheiden aber auch freie Tallagen in 
waldreichen Gegenden oder die gelungene Rekultivierung eines 
Steinbruchs. Besonders hervorheben wollen der Schwäbische 
Heimatbund und der Sparkassenverband Baden-Württemberg 
solche Projekte, in denen Kinder und Jugendliche eine zentrale 
Rolle einnehmen. Dazu wird der Jugend-Kulturlandschaftspreis 
heuer zum dritten Mal vergeben. Er ist wie jeder der sechs mög-
lichen Hauptpreise mit 1.500 Euro dotiert.
„Die öffentliche Anerkennung des vielfältigen Engagements im 
Land soll die Bedeutung unserer Kulturlandschaften als wertvolle 
Ökosysteme und prägendes Kulturgut im allgemeinen Bewusst-
sein verankern“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des traditionsreichen 
Preises. Besonders berücksichtigt die Jury solche Projekte, die 
die traditionelle Bewirtschaftung mit innovativen Ansätzen verbin-
det, etwa bei der Vermarktung der Produkte. Das Preisgeld für die 
seit 1991 vergebene Auszeichnung stellt die Sparkassenstiftung 
Umweltschutz zur Verfügung.

Sonderpreis für die Erhaltung von Kleindenkmalen
Tradition hat auch der Sonderpreis, der die Katalogisierung, Er-
haltung sowie die Öffentlichkeitsarbeit rund um Kleindenkmale 
einer Gemeinde oder Region belohnt. Dies können Gedenksteine, 
steinerne Ruhebänke und Bachbrücken, Trockenmauern, Feld- 
und Wegekreuze sowie Wegweiser oder Feldunterstände sein. 
Die Preissumme beträgt hier jeweils 500 Euro.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format DIN A4 
ist der 31. Mai 2016.
Kostenlose Informationsbroschüren mit den Teilnahmebedin-
gungen und der Beschreibung der preisgekrönten Projekte des 
Vorjahres sind beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart er-
hältlich. Sämtliche Informationen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar.
Die Verleihung der Preise findet im Herbst 2016 im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung statt.

Fundamt
Gefunden wurde 
1 iPhone (in Geislingen)
1 BKS Schlüssel (auf dem Friedhof in Geislingen)

Eigentumsansprüche können zu den üblichen Sprechzeiten auf 
dem Bürgerbüro der Stadtverwaltung, Rathaus Geislingen, Zim-
mer 01, geltend gemacht werden.



Amtsblatt der Stadt Geislingen � Donnerstag, 24. März 2016, Nummer 1210

 
Bleib wer du bist im Altenzentrum St. Martin
Senioren färben mit Schülerinnen Ostereier

 
Philippa Daniel, Jule Kautz und Celine Erath absolvierten ein 
Schulpraktikum in der Altenhilfe St. Martin. Zum Abschluss 
gehörte eine Projektarbeit. Die Schülerinnen haben sich Ge-
danken darüber gemacht, wie können wir mit den Bewohnern 
gemeinsam etwas gestalten. Da Ostern vor der Tür steht, ha-
ben sie zu Hause, Eier ausgeblasen. Mit Wasserfarben, Pinsel 
und Holzspieße ging es ans Werk. Jeder Bewohner konnte das 
Ei individuell anmalen und der Fantasie waren keine Grenzen 
gesetzt. Erinnerungen wurden wach gerüttelt, dabei wurde dis-
kutiert, mit welcher Technik und mit was für Materialien die Eier 
früher eingefärbt wurden. Nach dem Trocknen wurden die klei-
nen zerbrechlichen Kunstwerke noch mit Beiwerk geschmückt. 
Perlen aus Holz, Blüten aus Moosgummi oder Pfeifenputzer 
wurden dabei verwendet. Nachdem alles getrocknet war, ging 
es an die Dekoration. Die fertigen Eier wurden an einen Ast 
im Aufenthaltsbereich gehängt, so können die Kunstwerke bis 
Ostern immer wieder betrachtet werden. Alle hatten viel Spaß 
und gute Laune.
A. Steinebrunner

 

 
NEUE Romane/Kinder- und Jugendbücher

"Die Wilhelma wimmelt" (6-8 Jahre)
Wo könnte es schöner wimmeln als in der 
Wilhelma, dem zoologisch-botanischen 
Garten Stuttgarts? In der wunderschö-
nen Anlage tummeln sich winzige, riesige, 
exotische und vertraute Tiere, es blüht und 
grünt in allen Farben und obendrein gibt 
es noch orientalisch angehauchte Archi-
tektur. Tina Krehan nimmt die kleinen und großen Betrachter 
des Buches mit ins neue Menschenaffenhaus, sie können sich 
auf dem Schaubauernhof umsehen, den Dschungel im Amazo-
nien-Haus erkunden, sich in den Schatten unter die Magnolien 
am Seerosenteich setzen und dabei sein, wenn die Seehunde 
gefüttert werden.

"Die schönsten Erstlesegeschichten für 
clevere Jungs" (6-8 Jahre)
Auf zu großen Leseabenteuern: Wenn 
dem Fußball-Team sein Maskottchen ab-
handen kommt, Hotte das Unzelfunzel 
oder das kleine Gespenst einen Bären 
trifft und der Flaschengeist einem Jungen 
drei Wünsche erfüllt. Lass dich mitreißen 
von den spannenden Abenteuern unserer 
Helden!

"Die schönsten Erstlesegeschichten für 
starke Mädchen" (6-8 Jahre)
Auf ins Land des Lesezaubers: Wenn die 
Meerhexe einem Tintenfisch hilft, Ronja be-
weist, wie gut sie schwimmen kann, Pau-
la zum ersten Mal echte Wale sieht, Susi 
auf ihrem Traumpony reitet und eine junge 
Indianerin Banditen überlistet. Lass dich 
bezaubern von den Abenteuern unserer 
Heldinnen!

"Alea Aquarius - Der Ruf des Wassers" 
v. Tanja Stewner (1.Band Meermädchen-
Saga 10-12 Jahre) 
Meeresmagie, Abenteuer und eine wunder-
bare Freundschaft! Alea fühlt den Sog des 
Meeres, seit sie denken kann, und doch 
fürchtet sie es. Denn wenn sie mit Wasser 
in Berührung käme, könnte es tödlich für 
sie enden. Das hat Aleas Mutter ihrer Pfle-
gemutter gesagt, bevor sie verschwand. 
Eines Tages schließt Alea sich den Kin-
dern von der Alpha Cru an, die auf einem 
Segelboot über die Meere schippern. Bei 
einem Sturm wird sie über Bord geschleudert. Und danach ist 
alles anders als vorher.

"Arbanor - Die Legende des Drachen-
königs" v. Silke Porath (ab 14 Jahre)
Sieben Zeichen gehen der Ankunft des 
Bösen voraus. Arbanor, König des Rei-
ches Ahendis, wird geboren im Schatten 
der Nebelsäulen. Sie sind das erste Signum 
fortan kämpft das Volk gegen seinen Unter-
gang. Können die Elfen und das magische 
Schwert Askarion dem Drachenkönig hel-
fen? Auch in den eigenen Reihen schlägt 
Arbanor Neid und Hass entgegen. Desea, 
die schöne Königin, wird zum Spielball der Macht. Wird der König 
seinen Widersacher überhaupt erkennen? Liebe und Hass, Treue 
und Verrat, Frieden und immer währender Kampf begleiten den 
Drachenkönig auf seinem Weg vom Königssohn zum sagenum-
wobenen Weltenherrscher.

"Mutti muss mit" v. Silke Porath
Claudia ist verliebt in Bernd. Und der doch 
eigentlich auch in Claudia. Blöd nur, dass er 
mit Karin verheiratet ist – und keine Anstalten 
macht, sich von ihr zu trennen. Allmählich hat 
Claudia das Warten satt. Sie hat keine Lust 
mehr, nur dienstags und donnerstags einen 
Mann zu haben, und fasst einen Beschluss: 
Sie wird die betrogene Gattin besuchen und 
ihr geradewegs die Wahrheit sagen. Überra-
schenderweise nimmt die es gelassen. Ger-
ne überlässt sie Claudia den untreuen Bernd, jedoch unter einer 
Bedingung: Die Schwiegermutter hat einen "Mädels"-Urlaub im 
Allgäu gebucht – und den soll nun Claudia mit Änne verbringen. 
Heimlich. Für Bernd reist nach wie vor die Ehefrau mit seiner 
Mutter, während er die Geliebte an der Ostsee wähnt. Was wie ein 
leichter Deal klingt, entpuppt sich schnell als Höllentrip.
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"Die sieben Schwestern" v. Lucinda Riley 
(1.Band Die sieben Schwestern)
Maia ist die älteste von sechs Schwestern, 
die alle von ihrem Vater adoptiert wurden, 
als sie sehr klein waren. Sie lebt als Einzige 
noch auf dem herrschaftlichen Anwesen ihres 
Vaters am Genfer See, denn anders als ihre 
Schwestern, die es drängte, draußen in der 
Welt ein ganz neues Leben als Erwachsene 
zu beginnen, fand die eher schüchterne Maia 
nicht den Mut, ihre vertraute Umgebung zu 
verlassen. Doch das ändert sich, als ihr Vater 
überraschend stirbt und ihr einen Umschlag hinterlässt – und sie 
plötzlich den Schlüssel zu ihrer bisher unbekannten Vorgeschich-
te in Händen hält: Sie wurde in Rio de Janeiro in einer alten Villa 
geboren, deren Adresse noch heute existiert. Maia fasst den Ent-
schluss, nach Rio zu fliegen und an der Seite von Floriano Quin-
telas, eines befreundeten Schriftstellers, beginnt sie, das Rätsel 
ihrer Herkunft zu ergründen.

"Die Sturmschwestern" v. Lucinda Riley (2. 
Band Die sieben Schwestern) 
Der Wind und das Wasser, das sind die großen 
Leidenschaften in Allys Leben, die sie zu ihrem 
Beruf gemacht hat: Sie ist Seglerin und hat 
bei manch riskanter Regatta auf den Meeren 
der Welt ihren Mut unter Beweis gestellt. Ei-
nes Tages aber stirbt völlig überraschend ihr 
geliebter Vater Pa Salt, und Ally reist zu dem 
Familiensitz am Genfer See. Wie auch ihre fünf 
Schwestern wurde sie als kleines Mädchen von Pa Salt adoptiert 
und kennt ihre wahren Wurzeln nicht. Ihr Vater hinterlässt ihr aber 
einen rätselhaften Hinweis auf ihre Vorgeschichte – die Biografie 
eines norwegischen Komponisten aus dem 19. Jahrhundert, in 
dessen Leben die junge Sängerin Anna Landvik eine schicksal-
hafte Rolle spielte. Allys Neugier ist geweckt, und sie begibt sich 
auf Spurensuche in das raue Land im Norden.

"In der ersten Reihe sieht man Meer"  
v. Volker Klüpfel u. Michael Kobr
Mensch, war das schön: Im Morgengrauen 
ging’s los, eingepfercht auf der Rückbank der 
vollbeladenen Familienkutsche. Zehn Stunden 
Fahrt an die Adria, ohne Klimaanlage und Navi, 
dafür mit Modern Talking aus dem Kassetten-
radio. Am Strand ein Duftgemisch aus Tiroler 
Nussöl und Kläranlage, und statt Cappuccino 
gab’s warme Limo. Willkommen zurück im Ur-
laubsparadies der 80er Jahre. Darin findet sich 
Familienvater Alexander Klein wieder, als er über einem Fotoal-
bum einnickt und als pickliger Fünfzehnjähriger erwacht – dazu 
verdammt, die Italien-Premiere seiner Jugend noch einmal zu 
erleben. Und zwischen Kohlrouladen und Coccobellomann die 
beste Zeit seines Lebens hat.

"Mach mir den Garten Liebling"
(K)ein Landlust-Roman v. Ellen Berg
Die Lust am Gärtnern – und am Gärtner ...
Zur Hölle mit dem Job! Statt der überfälligen 
Beförderung bekommt Luisa einen arroganten 
Fiesling vor die Nase gesetzt. Sie ist frustriert. 
14-Stunden-Arbeitstage und Bürointrigen – 
wofür das alles?
Ausgerechnet jetzt muss sie sich um den 
Schrebergarten ihrer Tante Ruth kümmern. 
Komposthaufen statt Karriere, geht gar nicht. 
Doch dann stellt Luisa fest, dass Gärtnern sogar glücklich machen 
kann. Wenn nur nicht dieser rasend charmante Mann im Nachbar-
garten wäre, der so gar nicht in ihr Leben passt ...
Ihr Team der Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 16.30 - 18.30 Uhr
Die Bücherei hat in den Osterferien geöffnet!

Leser des Monats
Wir wussten genau, wen wir dieses Mal dafür haben wollten.
Ein Trio, das uns regelmäßig zusammen besucht, wenn Koope-
ration Grundschule angesagt ist.
Die Drei sind verlässliche Besucher, verstehen sich untereinander 
prächtig und es geht immer lustig zu.
Lena, Sina und Leonie sind Freundinnen und gehen gemeinsam 
in die vierte Klasse.
Oft gefallen ihnen die gleichen Bücher, aber Rangeleien oder Un-
stimmigkeiten gibt es deswegen nicht. Am Schluss sind sie sich 
immer einig und jede der drei Mädels hat ein Buch gefunden, das 
sie gerne mit nach Hause nimmt.

 

 

 
 

31.03.2016 Projekt "Miteinander wachsen - voneinander lernen"
04.04.2016 Bärentreff
Am Dienstagnachmittag und Mittwochvormittag findet regel-
mäßig die Sprachförderung "Spatz" mit Fr. Emmert statt.
Immer freitags besucht uns ehrenamtlich Frau Fuchs - unsere 
"Besuchsoma".
UNTERWEGS IN GEISLINGEN
Mit den ersten Sonnenstrahlen des Frühlings machten sich ver-
gangene Woche die Edelsteinkinder auf den Weg zum Spielplatz 
"Weiherhalde".
Schon das gemeinsame Gehen dorthin erforderte gegenseitige 
Rücksichtnahme, außerdem werden beim gemeinsamen Spazier-
gang Verkehrsregeln erlernt und verfestigt.
Am Spielplatz angekommen, konnten die Kinder ihrem Bewe-
gungsdrang freien Lauf lassen.
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Das Schaukeln, Rutschen und auch das schnelle Schwingen mit 
der Seilbahn machte den Kindern viel Spaß.
Viel zu schnell verging die Zeit und wir mussten uns wieder auf 
den Heimweg machen. Die Kinder waren aber fest entschlossen, 
so bald als möglich auch die anderen Spielplätze in Geislingen 
zu erkunden!

ERZIEHERINNEN AUS DER KITA PUSTEBLUME BILDEN SICH 
STÄNDIG WEITER
Über regelmäßige Fortbildungs- und Qualifizierungsmaßnahmen 
bilden sich alle unsere pädagogischen Fachkräfte entsprechend 
Ihrer Profession weiter.
Aktuell beschäftigt uns das Thema "Flüchtlingsfamilien in der 
Kita". Zum Thema besuchen wir einen Fachtag in Stuttgart. Au-
ßerdem vertieften zwei Kolleginnen ihr Fachwissen zum Thema 
"Traumatisierte Kinder" bei einer Weiterbildungsmaßnahme. 
Über kollegialen Austausch wird das gesamte pädagogische Team 
zum Thema informiert und Diskussionsgrundlage geschaffen. 
Ein Informationsbesuch in der Landeserstaufnahmestelle (LEA) 
in Meßstetten mit Vertretern aus Städtischen Einrichtungen und 
Kirchengemeinde bietet Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch. 
Eine enge Kooperation mit dem Flüchtlingsbeauftragten der Stadt 
Geislingen, Hubert Gulde, unterstützt uns in unserer Arbeit.
Im April startet Kitaleiterin Katja Ruoff mit der Weiterqualifizie-
rung zum/r Elternbegleiter/in. Die Weiterqualifizierung umfasst 
mehrere Blöcke sowie ein Selbststudium.
Elternbegleitung kann heißen
- Elternkompetenz stärken
- Bildungsoptionen eröffnen
- Familien verstehen
- Erziehungs- und Bildungspartnerschaften fördern
Weitere Fortbildungsthemen der nächsten Zeit sind:
- Weiterentwicklung zum Familienzentrum
- Alltagsintegrierte Sprachförderung
- konzeptionelle Weiterentwicklung
- Sprachentwicklung Krippenkinder
- Altersmischung in der Kita
- etc.

 
Die Regenbogenzwerge in Aktion...
Feste gehören als Höhepunkt mit in den Alltag. Sie machen einen 
Tag, eine Stunde zu etwas Besonderem. Die Kinder kommen mit 
den traditionellen Festen in Berührung, lernen ihre Symbolik ken-
nen und erleben ihre jeweils ganz besondere Stimmung. In der 
vergangenen Woche beschäftigten sich die Regenbogenzwerge 
passend zu Ostern mit dem Thema „Rund um’s Ei“. Nach einer 
eingehenden Betrachtung wird ein Ei aufgeschlagen und ein Ei 
gekocht. Die Kinder können entdecken, wie sich das Verhältnis 
zum rohen Ei geändert hat und natürlich wird auch getestet, 
wie ein gekochtes Ei schmeckt. Anschließend färben die Re-
genbogenzwerge die anderen Eier mit verschiedenen bunten 
Farben ein.

 

Mit dem Esel Elias Palmsonntag verstehen
Wie bereits in der letzten Ausgabe des Amtsblatts vorgestellt, 
erleben die "Regenbogenkinder" die Osterzeit mit dem kleinen 
Elias und erfahren dabei die wichtigsten religiösen Geschichten. 
In der vergangenen Woche stand dabei der Einzug Jesus in Je-
rusalem im Vordergrund.
Jesus zieht in Jerusalem ein
Jesus reitet auf dem Esel nach Jerusalem. Er reitet durch die 
Straßen der Hauptstadt. Die Leute rufen: "Jesus ist hier. Jesus 
ist der König, den Gott zu uns geschickt hat!". Sie winken Jesus 
zu. Sie legen Kleider auf die Straße. Das ist wie ein Teppich. Und 
Jesus reitet über den Teppich aus Kleidern.
Gemeinsam mit den Kindern wurden Eier bunt gestaltet und Palm-
zweige für den Palmsonntag gebunden.

 
Warten auf das Osterfest
"Has, Has, Osterhas", wir wollen nicht mehr warten..."
Frühling wird es weit und breit,
und die Häschen steh"n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier
viele bunt bemalte Eier.

Die Kinder und das Team der KITA "Regenbogen" wünschen allen 
ein frohes Osterfest und eine schöne Frühlingszeit.
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Suchen Sie Unterstützung 
oder können Sie Hilfe anbieten?
Ob Hauswirtschaft, Winterdienst, Einkäufe und 
Besorgungen, Begleitung bei Arztbesuchen 
oder Behördengängen, Fahrdienste aller Art 
oder Familienhilfe (Unterstützung bei Betreuungen):
Diese und viele andere Dienstleistungen stehen in unserem Ange-
bot für alle, also auch für Sie, wenn Sie Hilfe brauchen!
Gerne nehmen wir auch Ihr Unterstützungsangebot als Helferin 
oder Helfer in unserem Team an, wenn Sie sich gegen ehrenamt-
liche Entschädigung bei uns engagieren möchten!
Oder haben Sie sonst Fragen? Bitte kontaktieren Sie uns und 
empfehlen Sie unser Soziales Netzwerk weiter!
Für Notfälle außerhalb unserer Geschäftszeiten steht folgen-
de Handy-Nr. für Sie bereit:0172 633 95 62  - einfach anrufen, 
egal worum es geht!

Geschäftsstelle Geislingen 
Bürger- und Vereinshaus Harmonie, Bachstraße 29:
Dienstag, 8.30 - 11.30 Uhr, Donnerstag, 14.00 - 17.00 Uhr.
Tel. 07433 / 95 55 165, Fax 95 55 168.
E-Mail: info@sozialesnetzwerk-gebs.de

Geschäftsstelle Erlaheim 
Dienstzimmer Rathaus, Schulstraße 5:
Mittwoch, 14.00 - 15.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.

Geschäftsstelle Binsdorf 
Dienstzimmer Rathaus, Turmstraße 75:
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr.
Tel. 0152 / 04 87 47 28.
Allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Helfern wün-
schen wir frohe und gesegnete Ostern!

 
Felderbegehungen
Aprilartig präsentiert sich die Witterung im März. Schneeschauer 
und herrlicher Sonnenschein mit Temperaturen über zehn Grad 
wechseln sich ab. Auf den Flächen sind die ersten Düngergaben 
schon erfolgt. In den unteren Lagen hat die Saat der Sommerun-
gen teilweise begonnen. Die Wintergetreidearten und der Win-
terraps sind gut über den Winter gekommen und stehen gut. Zu 
den einzelnen Kulturen werden an den angebotenen Felderbege-
hungsterminen die anstehenden Kulturmaßnahmen besprochen.
Termine hierzu sind wie folgt:
In Gruol am Mittwoch, den 30.03. 2016 um 18.30 Uhr Treffpunkt 
ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links.
In Leidringen am Donnerstag den 31.03. 2016 um 18.30 Uhr Treff-
punkt ist das Kriegerdenkmal.
In Ringingen am Mittwoch, den 06.04. 2016 um 18.30 Uhr Treff-
punkt am Friedhofsparkplatz.
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den oben 
genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fragen steht Ihnen 
Frau L. Lohrmann unter der Telefonnummer 07433/921947 zur 
Verfügung.

Sammlung von Grünabfällen
Am Montag, 11.4.2016 werden in Geislingen, Binsdorf und Er-
laheim wieder Grünabfälle eingesammelt.
Bei der Sammlung wird sperriges, holziges Grüngut wie Baum- 
und Heckenschnitt, Reisig und Wurzelstöcke mitgenommen.

Bitte beachten:
• �Äste und Wurzeln dürfen nicht mehr als 25 cm Durchmesser 

haben.
• �Die Grünabfälle müssen mit Naturfaserschnüren gebündelt 

werden.
• �Bündel und größere Einzelstücke dürfen nicht schwerer als ca. 

15 kg und nicht länger als 1,5 m sein.
• �Zu große oder zu schwere Bündel können nicht mitgenommen 

werden.
• �Bündel, die mit Kunststoffschnüren, Draht, Textilbändel etc. zu-

sammengebunden sind, können ebenfalls nicht mitgenommen 
werden.

• �Kleinere Äste oder Zweige, die wegen ihrer Struktur nicht zu 
bündeln sind, können in Papiersäcken bereitgestellt werden. 
Bitte keine Kunststoffsäcke oder Kartonagen verwenden!

• �Pro Sammlung und Grundstück können max. ca. 2 cbm bereit-
gelegt werden.

• �Die Grünabfälle müssen am Sammeltag ab 6:00 Uhr morgens 
am Straßenrand bereit liegen.

Nicht mitgenommen werden:
• �Nicht-holzige Grünabfälle, die in die Biotonne passen oder 

selbst kompostiert werden können
• Rasenschnitt, Laub, Moos
• Heu, Stroh
• Stauden, Blumenschnitt usw.
• Gemüseabfälle, Biomüll.

Diese Gartenabfälle können auf der Kreismülldeponie Hechin-
gen und bei verschiedenen privaten Firmen gegen eine Gebühr 
entsorgt werden. Rasenschnitt nimmt in kleineren Mengen (bis 
1 cbm) von April bis November auch das Wertstoffzentrum in 
Balingen.
Fragen beantwortet die Abfallberatung des Landkreises, Tel. 
07433 / 92-1381 oder 92-1371.

 
Sanierung und Neugestaltung des Bereiches 
Klosterstraße/Hintere Gasse in Binsdorf
Planmäßig starteten die Arbeiten zur Sanierung und Neugestal-
tung des Bereiches Klosterstraße/Hintere Gasse Mitte März. Zu-
nächst wurde dabei der Asphaltbelag abgefräst.

 
Die alten Kanäle und Wasserleitungen werden im Zuge der Maßnah-
me ausgetauscht.

Momentan werden die alten Kanäle im Bereich der Kreuzung 
Brandgasse/Klosterstraße ausgetauscht. Gleichzeitig wird die 
Hauptwasserleitung erneuert und die ersten neuen Wasserhaus-
anschlüsse hergestellt.
Die Arbeiten werden in den nächsten Wochen im Bereich der 
Klosterstraße fortgeführt.
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Naturschutzgebiet Eichberg: Pflegemaßnah-
men des Regierungspräsidiums Tübingen
Einladung an Eigentümer sowie Angrenzer von Flurstücken 
im Naturschutzgebiet „Eichberg“ zu einem Informationsge-
spräch am 6. April 2016, 17:00 Uhr
Aus Sicht des Naturschutzes sind im Naturschutzgebiet „Eichberg“ 
neben Bewirtschaftungsmaßnahmen Landschaftspflegemaßnah-
men zur Offenhaltung der Landschaft und zur Erhaltung der sel-
tenen Pflanzen- und Tierwelt nötig. Im Naturschutzgebiet sind im 
Bereich der Obstwiesen viele Grundstücke von der Verbuschung 
betroffen. Deshalb sollen im Gewann „Weinberg“ im nächsten Win-
ter Entbuschungsmaßnahmen durchgeführt werden.
Es sollen vor allem brachgefallene und verbuschte Grundstücke 
gepflegt werden.
So sollen vor allem Gebüsche zurückgedrängt werden, um die 
Freiflächen wieder herzustellen. Obstbäume sollen erhalten und 
freigestellt werden.
Die Arbeiten sollen im Auftrag des Regierungspräsidiums Tübin-
gen durchgeführt werden. Den Eigentümern entstehen durch die 
vorgesehenen Maßnahmen keine Kosten.
Wir möchten Sie in einem Informationsgespräch über die vorge-
sehenen Arbeiten informieren.
Um Ihnen die Maßnahmen zu erläutern, laden wir Sie gerne ein:
Am Mittwoch, 6. April 2017, 17.00 Uhr
Treffpunkt: direkt am Südhang des Eichbergs

 
Regierungspräsidium Tübingen, Referat 56 - Naturschutz und 
Landschaftspflege

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochentags von 19.00 Uhr abends bis 8.00 Uhr des Folgetages, 
am Wochenende und an Feiertagen 8.00 - 8.00 Uhr:
Einheitliche Rufnummer: 116 117
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta- 
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der 
Sprechzeiten zu erreichen unter 0180/1929342
Montag - Freitag ab 18 Uhr;
am Wochenende und an Feiertagen ganztägig.

Bereitschaft Diensthabender Augenarzt
0180/1929340

HNO-ärztlicher Notfalldienst an 
Wochenenden und Feiertagen
HNO-Notfallpraxis am Universitätsklinikum Tübingen: 
0180/6070711

Gynäkologischer Notdienst
Geburtshilfe im Zollernalb-Klinikum Balingen: 07433/9092-0

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die 
Apotheke mit aktuellem Notdienst.
Freitag, 25.03.2016
Stadt-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 27, Balingen,
(07433) 70 71
Killertal-Apotheke Jungingen, Killertalstr. 6, Jungingen 
(07477) 6 33
Samstag, 26.03.2016
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31, Balingen,
(07433) 1 55 53
Löwen-Apotheke Hechingen, Bahnhofstr. 7, Hechingen, 
(07471) 9 87 60
Sonntag, 27.03.2016
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17, Balingen, 
(07433) 90 44 60
Apotheke Rangendingen, Haigerlocher Str. 14, 
Rangendinge, (07471) 80 90
Montag, 28.03.2016
Hohenzollern-Apotheke Bisingen, Steinhofener Str. 14, 
Bisingen, (07476) 70 14
Löwen-Apotheke Bierlingen, Stiegelgasse 2, Starzach, 
(07483) 10 36
Dienstag, 29.03.2016
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, Schömberg, 
(07427) 9 47 50
Sonnen-Apotheke Hechingen, Weilheimer Str. 31, 
Hechingen, (07471) 9 75 75 62
Mittwoch, 30.03.2016
Bären-Apotheke Frommern, Jahnstr. 14, Balingen,
(07433) 32 70
Apotheke Spranger Hechingen, Obertorplatz 1, Hechingen, 
(07471) 23 87
Donnerstag, 31.03.2016
Stadt-Apotheke Geislingen, Wangenstr. 4, Geislingen, 
(07433) 86 76
Rammert-Apotheke Bodelshausen, Bahnhofstr. 13, 
Bodelshausen, (07471) 96 00 21
Freitag, 01.04.2016
Hirschberg-Apotheke Balingen, Lisztstr. 97, Balingen 
(07433) 53 44
Sonnen-Apotheke Bisingen, Hauptstr. 2, Bisingen,
(07476) 84 11

Spruch der Woche
Viel vermag, wer überraschend wagt.
Emanuel Geibel (1815-1884), deutscher Lyriker

Im Monat April gratulieren wir herzlich!

Stadtteil Geislingen 
01.04.: �Herr Georg Schwendemann, Böcklerstraße 8, 

80 Jahre
14.04.: Herr Theo Kambeitz, Pürschützstraße 7, 70 Jahre
18.04.: Herr Werner Rendler, Unterer Ellenberg 16, 75 Jahre
18.04.: Frau Ursula Rendler, Unterer Ellenberg 16, 70 Jahre
21.04.: Frau Theresia Bien, Eugen-Bolz-Straße 7, 80 Jahre
26.04.: Herr Leonhard Halama, Auenstraße 33, 85 Jahre
29.04.: Frau Anna Schindler, Beinlenstraße 7, 91 Jahre

Stadtteil Binsdorf 
20.04.: Herr Alfred Eberhart, Turmstraße 78, 80 Jahre
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
sowie der Ortschaftsverwaltungen:

Wir sind für Sie da...
in Geislingen:
Rathaus, Vorstadtstraße 9 
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 8-12 Uhr, Mo. + Di.: 14-17 Uhr, Do.: 14-18 Uhr
An der Nordseite des Gebäudes halten wir für Bürgerinnen 
und Bürger mit Mobilitätseinschränkungen einen rollstuhlge-
rechten Zugang zum Rathaus Geislingen vor.

 
Blick auf den rollstuhlgerechten Zugang zum Rathaus Geis-
lingen, der ebenerdig über das Areal des Netto-Parkplatzes 
erreicht werden kann.

in Erlaheim:
Rathaus, Schulstraße 5 
Öffnungszeiten: Di.: 10.00 -11.00 Uhr, Do.: 15.00 – 16.00 Uhr
Sprechzeit Ortsvorsteher: Do.: 17.30 – 18.00 Uhr

in Binsdorf:
Rathaus, Turmstraße 75 
Öffnungszeiten: Di.: 11-12 Uhr, Do.: 16-17 Uhr
Sprechzeit Ortsvorsteher: Di. + Fr.: 17.30 – 18.30 Uhr

Stadt Geislingen 
Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen
Fon: 07433 9684-0, Fax: 07433 9684-90
info@stadt-geislingen.de, www.stadt-geislingen.de

Witz der Woche:
Die Pfadfinder veranstalten ein Gartenfest mit Sammlung für 
arme Kinder in der Dritten Welt. Alles ist da: Musik, Pressefo-
tograf, Sammelkörbchen und sogar der Bundestagsabgeord-
nete, der gleich eine Rede hält. Da sagt einer der Pfadfinder 
zum Pressefotografen: "Fotografieren Sie den Abgeordneten 
nicht jetzt während der Rede. Erst dann, wenn er seine Spen-
de ins Körbchen legt!"

Wetter nach dem 100-jährigen Kalender:
März:
- 31.	  meistenteils schön und lustig
April:
1. - 16. �morgens gefriert es, tags herrscht rauhes Wetter, bis-

weilen Schneefall

Kalendarium:
26.3.
Earth Hour: Internationale Aktion, für die Umwelt am Abend 
eine Stunde das Licht auszuschalten

28.3.
Vor 75 Jahren (1941): Die britische Schriftstellerin Virginia 
Woolf („Mrs. Dalloway“, „Orlando“) begeht bei Lewes/Sus-
sex Selbstmord.

 

 
Pater Augusty Kollamkunnel O. Praem 
Tel: 07433-21236
Sprechstunde nach Absprache und jeden Freitag von 09:00 bis 
10:00 Uhr in Geislingen.
Am Freitag, 01. April ist keine Sprechstunde.

Pfarramt Geislingen:
Tel. 07433-21236, Fax 07433-20462
E-Mail: KathPfarramtGeisl@t-online.de
Das Pfarramt ist geöffnet:
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 09.00 bis 11.00 Uhr, Don-
nerstagnachmittag von 14.00 bis 18.00 Uhr

Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Das Pfarramt ist geöffnet:
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Freitag 
08:30 bis 11:00 Uhr.

Pfarramt Erlaheim
Email: Kathpfarramterla@t-online.de
Tel. 07428 918810
Das Pfarramt ist geöffnet:
Donnerstag 09:30 bis 11:30 Uhr.

Erste Hilfe	
Feuerwehr	 112	

Polizei	 110
Krankentransport	 19 222	

Gift-Notruf Freiburg	 0761/19240	
im Internet:	 www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld	 07428/945130	
nach Dienstschluss Balingen	 07433/2640	

Telefonseelsorge	 0800/1110111	
	 0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern	 07471/93 32 40	

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen	
Telefon:	 07433/96840	
Montag-Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr	
Montag-Dienstag	 14:00 - 17:00 Uhr	
Donnerstag	 14:00 - 18:00 Uhr

sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
	 Geislingen	 Erlaheim / Binsdorf	
Rest-/Biomüll	 26.01.2016	 26.02.2016	
Blaue Tonne	 12.02.2016	 11.02.2016	
Gelber Sack	 17.02.2016	 17.02.2016	
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Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
unter se-kleiner-heuberg.drs.de oder www.kirche-geislingen.de

Haussegnungen nach Absprache 
Gesegnet werden Häuser oder Wohnungen, die vielleicht noch 
nie, oder vor über 20 Jahren gesegnet wurden. Gerne dürfen Sie 
sich im Pfarrbüro für die Segnung einen Termin reservieren lassen.

Induktives Hören
In Geislingen, St. Ulrichkirche und Bins-
dorf, St. Markuskirche können Sie die Got-
tesdienste über Induktionsleitung hören. 
Bitte stellen Sie Ihr Hörgerät dazu auf T.

Lesungen
Osternacht: Röm 6,3-11/ Ps 118,1-2.16-17.22-23/ Mt 28,1-10
Ostersonntag: Apg 10,34a.37-43/ Kol 3,1-4/ Joh 20,1-9
Ostermontag: Apg 2,14.22-33/ 1 Kor 15,1-8.11/ Lk 24,13-35

Dekanat lädt zur Auftakt Veranstaltung für „Kirche am Ort“ ein
Das Katholische Dekanat Balingen lädt am Sonntag, 24. April 
2016 alle Dekanatsräte, Kirchengemeinderäte, Hauptamtliche 
und alle Menschen, denen die Weiterentwicklung unserer „Kirche 
am Ort“ am Herzen liegt zur Auftaktveranstaltung zum Prozess 
„Kirche am Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“ ein. Beginn ist 
um 17:00 Uhr an der Wallfahrtskirche Palmbühl. Zu Fuß (oder mit 
dem Auto) geht es weiter nach Schömberg vor die Realschule, wo 
die Schule als wichtiger pastoraler Ort im Sozialraum in den Blick 
genommen wird. Ab 18:00 Uhr informiert Michael Elmenthaler, 
Koordinator für den Prozess in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
in der Zehntscheuer über die lokale Kirchenentwicklung. Gegen 
19:00 Uhr findet die Abschlussandacht in der Kirche St. Peter 
und Paul statt. Danach besteht die Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein im Gasthof Staudamm. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Ein Informationsblatt ist im Pfarramt erhältlich.

Ostergang in der Seelsorgeeinheit „Am 
Kleinen Heuberg“ Frauen, Männer, Kinder 
und Jugendliche aus der ganzen Seelsor-
geeinheit sind eingeladen, am frühen Mor-
gen des Ostersonntags, 27. März 2016 
Ostern entgegen zu gehen. Wir beginnen 
um 05:00 Uhr (Achtung Zeitumstellung!) in 
der St. Silvesterkirche in Erlaheim mit ei-
nem Impuls und machen uns dann auf den 
Weg rund um Erlaheim. Um 7:00 Uhr feiern 
wir ebenfalls in der St. Silvester-Kirche die 
Osterliturgie mit, die mit dem Entzünden der neuen Osterkerze 
am Osterfeuer beginnt. Nach dem Gottesdienst sind alle Pilgerin-
nen und Pilger des Osterweges zu einem reichhaltigen Frühstück 
im Pfarrhaus Erlaheim eingeladen. Damit wir für das Frühstück 
besser planen können, bitten wir um Anmeldung im Pfarramt 
Geislingen (07433/21236) oder bei Chr. Wiget (07428/444). Zum 
Ostergang selber können Sie sich auch spontan entscheiden.

Wallfahrt
nach Padua und Venedig vom 29. März bis 01. April 2016
33 Wallfahrer aus unserer Seelsorgeeinheit fahren zusammen mit 
Pater Augusty nach Padua zur Basilika des Heiligen Antonius und 
weiter bis Venedig mit seinen herrlichen Palästen und natürlich 
dem Markusdom.
Die Abfahrt ist am Dienstag, 29. März um 07:00 Uhr in Geislingen 
vor dem Pfarrhaus. Zweiter Treffpunkt ist danach in Rosenfeld um 
07:15 Uhr an der Bushaltestelle am Ortseingang von Geislingen 
kommend. Die Heimreise ist am Freitag, 01. April.
Allen Wallfahrern wünschen wir eine gute Fahrt und einen schönen 
Aufenthalt.

Vorausschau: Trauercafé 
Das nächste Treffen ist am Montag, 4. April um 15 Uhr im kath. 
Gemeindehaus. Näheres entnehmen Sie bitte dem nächsten 
Amtsblatt.

Vorausschau: Sondersitzung aller Kirchengemeinderäte aus 
der Seelsorgeeinheit
Zum Thema Prozess-Kirche am Ort" treffen sich alle KGR-Räte 
am 5. April um 19.45 Uhr in Geislingen, kath. Gemeindeshaus.

DIAVORTRAG
1600 km auf dem Jakobsweg
Am Donnerstag, 07. April findet im kath. Ge-
meindehaus um 19.30 Uhr ein Vortrag über 
den Jakobsweg statt. Familie Kern berichtet 
von ihren Erlebnissen und Erfahrung auf ihrem 
Weg zwischen Geislingen und Rom. 
Herzliche Einladung!

OSTERN 

Liebe Kinder, Schwestern und Brüder,
in einem Kurzfilm „Die Reise“ sieht man das Innere eines Eisen-
bahnwagens, in dem sieben Fahrgäste sitzen. Es handelt sich 
dabei um Menschen verschiedenen Alters und verschiedener Be-
rufe. Plötzlich wird es dunkel, der Zug fährt durch einen Tunnel. 
Als er wieder ans Tageslicht kommt, fehlt eine Person. So geht 
es weiter. In jedem Tunnel verschwindet einer der Mitreisenden. 
Die anderen werden von panischer Angst befallen und wollen 
fliehen, können es aber nicht, weil alle Türen und Fenster des fah-
renden Zuges verschlossen sind. Sie sind auf Gedeih und Verderb 
zum Mitfahren verurteilt. Am Ende des Films zeigt die Kamera 
noch ein anderes Bild: Man sieht den Eisenbahnwagen auf einem 
Bahndamm dahin rollen, ohne Lokomotive. Wohin er rollt, kann 
man nicht erkennen. Dieser Film will Erfahrungen schildern, die 
Menschen mit ihrem Leben machen. Leben ist wie eine Reise, 
man ist unterwegs. Man kann auch nicht aussteigen. Man ist auf 
Gedeih und Verderb zum Leben verurteilt. Das Leben läuft auf 
festgelegten Gleisen. Man kann sich gefangen, von Zwängen und 
Gewohnheiten eingeengt vorkommen. Man kann Angst bekom-
men vor dem Leben, weil wir nicht wissen, wo und wie es ausläuft. 
Wohin leben wir? Wann kommt der Tunnel des Todes für uns? 
Wir feiern Ostern, das Fest aller Feste, weil wir an Ostern das Le-
ben feiern, das aus dem Todestunnel wieder ins Licht führt. Auch 
Jesus Christus war unterwegs, auch er saß, wie wir alle, im Zug 
des Lebens. Auch für ihn gab es kein Entrinnen, auch er musste 
leben, auch er musste sterben. Sein Sterben, die Hingabe seines 
Lebens, das, einer sich verzehrenden Kerze gleich, uns das Leben 
gibt, in dem es vor Licht und Liebe nur so strotzt. Der Todestunnel 
scheint das Leben scheitern zu lassen, die Auferstehung Jesu 
aber macht jedes Leben zu einem gelungenen Leben. Geschei-
tertes Leben – gelungenes Leben, das von Gott angenommen 
und ins ewige Leben vollendet wird. In dieser Spannung befindet 
sich jeder von uns. Auch wir sind mitten auf unserer Lebensreise. 
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Doch sie führt uns nicht ins Chaos, ins ewige Dunkel - wie bei 
den Menschen im Kurzfilm - sondern ins Licht des Lebens Jesu 
Christi. Weil Christus durch den Tod hindurch zum neuen Leben 
gekommen ist, ist auch unser Weg dorthin vorgezeichnet. Ostern 
ist das Fest Jesu Christi, es ist aber auch unser Fest, wenn wir in 
den Zug Jesu Christi einsteigen, in den Zug, der unsere Reise ins 
ewige Leben geleitet. Frohe Ostern!
Euer/Ihr Pfarrer Pater Augusty

 
Gründonnerstag, 24. März
10.30 Uhr evang. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin
11.00 Uhr Mini-Probe für Gründonnerstag und Ostern
19.30 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl, anschl. Ölbergandacht
- Die Heilige Kommunion wird vorne in der Kirche und hinten 
ausgeteilt werden. Aus hygienischen Gründen gibt es aber seit 
dem letzten Jahr keine Kelchkommunion mehr. Wer möchte, darf 
jedoch die Hostie in den Wein eintauchen.
- Es singt der Kirchenchor
Karfreitag, 25. März
09.30 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder und Erstkommunionkin-
der im Gemeindehaus
- Bitte eine Blume mitbringen. Die „Kässle “ der Kinderfastenak-
tion von Misereor werden eingesammelt.
- gestaltet mit dem Familiengottesdienstteam
- anschl. Abschlussgruppenstunde für die Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder bekommen ihre gesegneten Armbänd-
chen überreicht.
11.00 Uhr Kreuzwegandacht für Jugendliche und Erwachsene 
in der Kirche 
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie
Feier vom Leiden und Sterben Christi unter Mitwirkung des Kir-
chenchors - Bitte Blume oder Steine mitbringen.
Karsamstag, 26. März 
13.00 Uhr Trauerfeier für Helmut Mangold
14.30 Uhr Hauptprobe Kirchenchor, Orchester und Solisten
21.00 Uhr Osternacht 
- Es singt die Männerschola des Kirchenchors
- Bitte Kerzen mitbringen
Ostersonntag, 27. März
05.00 Uhr Gang in den Ostermorgen in Erlaheim (Näheres unter SE)
10.30 Uhr Osterhochamt
- Mit besonderem Gedenken an Franz Hauser, Seppa Schlaich, 
Maria und Anton Amann, Theresia Boss, Armin Tetiwa, Eugen 
Gulde, Horst Bernsperger, Dieter Jauch, Franziska Andres, Isolde 
Glaubitz, Paul Roth.
- Segnung der Ostergaben
- Bischof-Moser-Kollekte
- Es singt der Kirchenchor
Ostermontag, 28. März
09.15 Uhr Eucharistiefeier
- Bischof-Moser-Kollekte
In der Woche nach Ostern sind keine Werktagsgottesdienste.
Freitag, 01. April
19.30 Uhr Hauptversammlung Kirchenchor

Vorausschau
2. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 03. April
08.00 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 05. April
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Heilige Messe
Donnerstag, 07. April
10.30 Uhr kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin 
Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Kirchenmusik an Ostern
Im Osterhochamt um 10.30 Uhr kommen die “Missa brevis C-Dur”, 
KV 258, die sogenannte “Piccolomini-” oder “Spaur-Messe” von 
Wolfgang Amadeus Mozart für Chor, Soli und Orchester, sowie das 
“Halleluja” aus dem Oratorium “Der Messias” von Georg Friedrich 
Händel zur Aufführung. Das durch Mitglieder des Musikvereins ver-
stärkte Geislinger Kammerensemble und unser katholischer Kir-
chenchor St. Ulrich werden geleitet von Stefan Segalotto. Solisten 
sind Corina Buckenmayer, Sopran, Michael Amann, Tenor, Julius 
Amann, Bass, an der Orgel ist Wolfgang Amann.

Kerzen in der Osternacht
Kerzen mit Auffangbehälter für das Wachs liegen hinten in der 
Kirche aus. (1,00 Euro)

Firmung
Ganz besonders eingeladen sind alle Firmbewer-
ber zum Jugendkreuzweg an Karfreitag in der St. 
Ulrichkirche um 11 Uhr und natürlich zu allen Os-
tergottesdiensten.

Erstkommunion
1. Der Kinderkreuzweg für die Erstkommunionkinder 
ist an Karfreitag um 09.30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus. Bitte „Kässle“ und Blume mitbringen. Danach 
ist die Abschlussgruppenstunde.
2. Probe für die Erstkommunionfeier: 09.04. um 10 Uhr

MINI-NEWS
- �Über die Feiertage ministrieren nach Plan, darüber hi-

naus sind natürlich alle Minis bei jedem Gottesdienst 
willkommen.

- �Die nächste Gruppenstunde findet nach den Oster-
ferien statt.

- �Die Probe für Gründonnerstag und Ostern ist an Gründonners-
tag, morgens um 11 Uhr. Bitte alle da sein.

Laudato-Si
Am Karsamstag, 26.03.16 fällt die Probe aus.

Seniorentanz
Die nächste Gruppenstunde ist wieder am Montag, 4. April.

Vorausschau – Frauenfrühstück
Das nächste Treffen ist am Mittwoch, 6.4. um 9 Uhr.

Vorausschau - DIAVORTRAG - 1600 km auf dem 
Jakobsweg
Am Donnerstag, 07. April findet im kath. Gemeindehaus 
um 19.30 Uhr ein Vortrag über den Jakobsweg statt. Fa-
milie Kern berichtet von ihren Erlebnissen und Erfahrung 
auf ihrem Weg zwischen Geislingen und Rom. Herzliche Einladung!

FASTENSUPPE
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Gut besucht war in diesem Jahr die Fastensuppe. Der Erlös geht 
an Misereor. Allen Helfern ein herzliches Dankeschön!

PALMSONNTAG
Gut 300 Gläubige fanden sich am Sonntagmorgen 
auf dem Schlossplatz ein zur Segnung ihrer Palmen. 
Wer noch keinen hatte, der erhielt gerne noch einen 
aus einem der großen Körbe der Ministranten. Sie 
hatten noch eine stattliche Anzahl am Freitagnach-
mittag gebunden, verziert mit einem Kreuz aus frisch 
gewachsenen Ruten des Holunderstrauchs.

 

 Gründonnerstag, 24. März 2016
19:30 Uhr Heilige Messe vom Letzten Abendmahl für die ganze 
Seelsorgeeinheit in Geislingen, anschl. Ölbergandacht
Karfreitag, 25. März 2016
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Kinder und Kommunionkin-
der aus Erlaheim, Binsdorf und Rosenfeld im Pfarrhaus Erlaheim
anschl. Abschluss-Gruppenstunde der Kommunionkinder im 
Pfarrhaus
10:00 Uhr Kreuzwegandacht für Jugendliche und Erwachsene 
in der St. Silvesterkirche
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie,
Wer möchte, kann zur Kreuzverehrung eine Blume mitbringen
anschl. Betstunde
Samstag, 26. März 2016
18:30 Uhr Osternachtfeier in Rosenfeld
21:00 Uhr Osternachtfeier in Geislingen
Ostern - Hochfest der Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus - Bischof-Moser-Kollekte -
Sonntag, 27. März 2016 (Bitte Zeitumstellung beachten!)
05:00 Uhr Gang in den Ostermorgen
Treffpunkt an der St. Silvesterkirche
07:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Segnung der Osterkerze am 
Osterfeuer, Segnung von Wasser und Osterspeisen
Ostermontag, 28. März 2016
10:30 Uhr Eucharistiefeier
In dieser Woche entfallen die Werktagsmessen!

Vorausschau
2. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 02. April 2016
18:00 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 03. April 2016
10:00 Uhr Erstkommunion für die Kommunionkinder aus Erla-
heim, Binsdorf und Rosenfeld in der St. Markuskirche in Binsdorf
17:30 Uhr Dankandacht für die Erstkommunion in der Kirche St. 
Maria in Rosenfeld
Mittwoch, 06. April 2016
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Ludwig Saile

Hinweise für St. Silvester

Ministranten
Die Ministranten verkaufen am Ostersonntagmorgen vor der 
Auferstehungsfeier nochmals selbst verzierte Osterkerzen in 
der Kirche.

Erstkommunion 2016
Herzliche Einladung zum Kreuzweg am Karfreitag, 25. März 2016 
um 10:00 Uhr im Pfarrhaus Erlaheim. Anschließend ist die letzte 
Gruppenstunde.

Gründonnerstag
Herzliche Einladung zur Messe vom Letzten Abendmahl für die 
ganze Seelsorgeeinheit am Gründonnerstag, 24. März 2016 um 
19:30 Uhr in Geislingen. Anschließend findet eine Ölbergandacht 
statt.
Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, möge sich bitte bei Chr. 
Wiget, Tel. 444 melden.

Kreuzwege an Karfreitag
Zu den Kreuzwegen an Karfreitag, 25. März 2016 laden wir ganz
herzlich ein. Der Kreuzweg für Kinder und Kommunionkinder 
findet um 10:00 Uhr im Pfarrhaus statt, der Kreuzweg für Er-
wachsene und Jugendliche wird von den Ministrantinnen und 
Ministranten gestaltet und findet um 10:00 Uhr in der Kirche statt. 
Herzliche Einladung!

Firmung 2016
Alle Firmlinge sind ganz herzlich zu den Gottesdiensten in der
Kar- und Osterwoche eingeladen

Ostergang in der Seelsorgeeinheit „Am Kleinen Heuberg“
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche aus der ganzen Seelsor-
geeinheit sind eingeladen, am frühen Morgen des Ostersonntags, 
27. März 2016 Ostern entgegen zu gehen.
Wir beginnen um 05:00 Uhr (Achtung Zeitumstellung!) in der St. 
Silvesterkirche in Erlaheim mit einem Impuls und machen uns 
dann auf den Weg rund um Erlaheim. Um 7:00 Uhr feiern wir 
ebenfalls in der St. Silvester-Kirche die Osterliturgie mit, die mit 
dem Entzünden der neuen Osterkerze am Osterfeuer beginnt.
Nach dem Gottesdienst sind alle Pilgerinnen und Pilger des Oster-
weges zu einem reichhaltigen Frühstück ins Pfarrhaus Erlaheim 
eingeladen.
Damit wir für das Frühstück besser planen können, bitten wir um
Anmeldung im Pfarramt in Geislingen (07433/21236), ab Karfrei-
tag bei Chr.Wiget (Tel. 07428/444)
Zum Ostergang selber können Sie sich auch spontan entschei-
den.

Die Katholische Kirchengemeinde St. Silvester Erlaheim sucht 
zum 01. Mai 2016

eine/n nebenberufliche/n Kirchenpfleger/in 

Das Aufgabengebiet umfasst die Abwicklung der laufenden 
Kassengeschäfte, die Vorbereitung und Überwachung von 
Bau- und Instandhaltungsmaßnahmen an kirchlichen Ge-
bäuden, die Teilnahme als beratendes Mitglied im Kirchen-
gemeinderat und die Zusammenarbeit mit dem Katholischen 
Verwaltungszentrum.Sie sind eine engagierte Persönlichkeit, 
arbeiten gerne selbständig, haben Organisationstalent und 
sind Mitglied in der katholischen Kirche. Erfahrung im kauf-
männischen oder Verwaltungsbereich sind von Vorteil.
Die Aufwandsentschädigung richtet sich nach der Kirchen-
pflegerbesoldungsverordnung in unserer Diözese, gewählt 
wird vom Kirchengemeinderat für 6 Jahre.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis Mitte April an das Pfarr-
amt St. Silvester, Kirchstr.13., 72351 Erlaheim. Bei Fragen 
können Sie sich an den 2. Vors. Eberhard Wiget (07428 444), 
Herrn Wolfgang Hankiewicz (07428 8629) oder das Verwal-
tungszentrum Albstadt (07431/500098) wenden.
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Gründonnerstag, 24.März 2016
19:30 Uhr Geislingen: Messe vom Letzten Abendmahl für die ge-
samte Seelsorgeeinheit, anschließend Ölbergandacht
Karfreitag, 25. März 2016
10:00 Uhr Erlaheim: Kreuzwegandacht für Kinder und Erstkom-
munikanten aus Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie
Gerne dürfen Sie eine Blume zum Niederlegen am Kreuz mit-
bringen.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Bischof-Moser-Kollekte
Sonntag, 27. März 2016
09:00 Uhr Hochamt mit Segnung der Osterspeisen
Beginn der Sommerzeit – Bitte Uhrumstellung beachten!
Wegen der Wallfahrt entfallen die Werktagsmessen in der SE

Voranzeige:
Samstag, 02. April 2016
10:00 Uhr Erstkommunion-Probe
17:00 Uhr Marienandacht
2. Sonntag im Jahreskreis – Weißer Sonntag
Sonntag, 03.04.2016
10:00 Uhr Erstkommunionfeier für die Erstkommunikanten aus 
Binsdorf, Rosenfeld und Erlaheim
17:30 Uhr Dankandacht der Erstkommunikanten in Rosenfeld
Dienstag, 05. April 2016
10:15 Uhr Schülergottesdienst
Donnerstag, 07. April 2016
18:30 Uhr eucharistische Anbetung
19:00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428-1337, Fax 07428-8092
E-Mail: St. Markus-Binsdorf@t-online.de
Dienstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, 
Freitag 08:30 bis 11:00 Uhr.

Homepage
Infos über Gottesdienste, Kirchen, Kapellen und Gruppen gibt es 
bei se-kleiner-heuberg.drs.de

Messe vom Letzten Abendmahl an Gründonnerstag
Herzliche Einladung zur Abendmahlmesse in Geislingen um 19.30 
Uhr mit anschließender Ölbergandacht.
Die Heilige Kommunion wird vorne in der Kirche und hinten aus-
geteilt werden. Aus hygienischen Gründen gibt es auch in diesem 
Jahr, keine Kelchkommunion. Wer möchte, darf jedoch die Hostie 
in den Kelch eintauchen.

Ostergang
Frauen, Männer, Kinder und Jugendliche aus der ganzen Seelsor-
geeinheit sind eingeladen, am frühen Morgen des Ostersonntags, 
27. März 2016 Ostern entgegenzugehen.
Beginn um 05:00 Uhr (Achtung Zeitumstellung!) in der St. Silves-
terkirche in Erlaheim, um 07:00 Uhr feiern wir in der St. Silvester-
kirche die Osterliturgie mit.

Karsamstag, 26. März 2016
18:30 Uhr Feier der Osternacht mit Segnung der Osterkerzen und 
der Osterspeisen
Ostermontag, 28. März 2016
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Voranzeige:
Sonntag, 03. April 2016
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
17:30 Uhr Dankandacht der Erstkommunikanten
Freitag, 08. April 2016
10:30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

 
Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf, Dorfstr. 8, Tel. (0 74 33) 2 12 72
Internet: www. Kirchengemeinde-Ostdorf-Geislingen.de, Mail: 
Pfarramt. Ostdorf-Geislingen@elkw.de

Öffnungszeiten Sekretariat: dienstags und donnerstags von 
9.30-11.30 Uhr, freitags 9.30-12.30 Uhr.
Pfarrer Johannes Hruby hat Urlaub vom 29.03.-03.04.2016. 
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Gudrun Ehmann, 
Bisingen, Tel. (0 74 76) 91 32 77.
Das Sekretariat ist vom 23. März bis zum 28. März nicht be-
setzt.

Wochenspruch:
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle. 
(Offb. 1, 18)

Karfreitag, 25. März
08.45 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer Johannes Hru-
by (das Opfer ist für die Diakonie bestimmt)
Ostersonntag, 27. März
08.45 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Johannes Hruby. Musika-
lische Begleitung durch den Posaunenchor. (Das Opfer ist für 
Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt.)
Ostermontag, 28. März
10.00 Uhr Herzliche Einladung nach Ostdorf zum Gottesdienst 
mit Prädikant Hermann Schick in der Medarduskirche (das 
Opfer ist für Aufgaben in der eigenen Gemeinde bestimmt)
Dienstag, 29. März
07.15 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum Geislingen
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindezentrum Geis-
lingen
Freitag, 1. April
20.00 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus Ostdorf

 
Donnerstag, 24. März , Gründonnerstag - Nacht der verlö-
schenden Lichter
19.30 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche
(Pfr. i. R. Albrich u. Kinderkirchmitarbeiter)
Freitag, 25. März, Karfreitag
10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Dr. 
Kiefner)
Es singt der Liederkranz
Opfer: Hoffnung für Osteuropa
Samstag, 26. März, Osternacht
21.00 Uhr Osternachtfeier- Abendmahlgottesdienst in der Mar-
tinskirche in Isingen (Pfr. i. R. Albrich)
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum österlich fröhlichen
Beisammensein im Gemeindehaus Isingen.
Opfer: Kinderwerk Lima
Sonntag, 27. März, Ostersonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. 
Kiefner)
Opfer: Eigene Gemeinde
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Montag, 28. März, Ostermontag
Kein Gottesdienst in der Martinskirche – wir verweisen auf die 
Gottesdienste unserer Nachbargemeinden.
Sonntag, 03. April
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen
Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Isingen (Herzliche 
Einladung)
Dienstag, 05. April
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus mit Herrn Jürgen Beckmann.
Thema: „ Interessanter Film über Malta und Gozo.
Mittwoch, 06. April
20.00 Uhr Kirchengemeinderatsitzung im Gemeindehaus in Isingen.
Sonntag, 10. April
08.50 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche in Isingen (Pfr. Dr. 
Kiefner)
Opfer: Eigene Gemeinde

Vertretung in dringenden Fällen
Herr Pfr. Wegner-Denk von Brittheim/Bickelsberg übernimmt vom 
29. - 03. April freundlicherweise die Vertretung in dringenden Fäl-
len (Tel.: 12 60).
Unsere Gruppen und Kreise treffen sich in den Osterferien nach 
interner Absprache.
Wir wünschen allen Gemeindegliedern ein schönes Osterfest 
und bedanken uns recht herzlich für die großzügigen Spen-
den im Trauerfall Hilmer.
Für Gemeindemitglieder aus Binsdorf ist zukünftig ein Fahrdienst 
zu den Gottesdiensten in unserer Martinskirche eingerichtet (zu 
erfragen bei Frau Birgit Staudinger, Tel.: 01629816861, Herrn Jür-
gen Beckmann, Tel.: 91 82 77/-278)

Das Pfarramtssekretariat ist i.d. R. mittwochs von 09.00 bis 12.00 
Uhr geöffnet (Tel. 12 98). In dieser Zeit ist der geschäftsführende 
Vertreter Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobilfunk 
01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an Herrn 
Jürgen Beckmann, Tel.: 07428/918277 und 278 bzw. 01727476330.

Öffnungszeiten der Sozialpädagogin Melanie Schneider-
Brutschin
Die Sozialpädagogin Frau Melanie Schneider-Brutschin unterhält 
im Pfarrhaus ein Büro und ist für die Beratung der Asylbewerber 
in der Isinger Gemeinschaftsunterkunft zuständig. Sie koordiniert 
Angebote von Mitbürgern.
Ihre Bürozeiten
dienstags vom 10.00 bis 11.30 Uhr
mittwochs von 11.30 bis 13.00 Uhr
donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr
Telefon-Nr. 07428-918 328

 
Jahrgang 1933/34
Am Donnerstag, den 31.3.2016 treffen wir uns ab 15 Uhr in der 
Wirtschaft zur Brücke.

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Wir treffen uns am Mittwoch, den 30.03.2016 um 14.30 Uhr beim 
Gasthof Ristorante Hasen und kehren nach einem kleinen Spa-
ziergang dort ein.

Jahrgang 1947/48
Bei der letzten Monatsversammlung haben wir vereinbart, dass 
wir in 2016 unseren Ausflug mit Maas-Reisen machen.
Unser Ziel ist: Dreiländertour mit Bus, Fahrt an den Bodensee, 
Schifffahrt von Friedrichshafen nach Romanshorn, Berg- und Tal-
fahrt auf den aussichtsreichen Berg "Karren", Mittagessen, Wei-
terfahrt nach Lindau mit Aufenthalt, Rückfahrt nach Geislingen.
Termin: Mittwoch, den 28.09.2016
Preis: 59,-- €/Person.
Die Partner sind wie immer recht herzlich willkommen. Der Fahr-
preis muss bis 30.03.2016 auf dem Jahrgangskonto eingegangen 
sein. Nur so kann eine verbindliche Anmeldung erfolgen.
Konto Jahrgang 1947/48: Raiba Geislingen
IBAN DE94 6536 2499 0074 7080 07
BIC GENODES1GEI
Nähere Einzelheiten erfolgen dann rechtzeitig an die angemelde-
ten Teilnehmer. Bei Rückfragen WR anrufen unter 07433/23969.

Jahrgang 1956/57
Festjahr 2016: Programm und Anmeldung 
Unser Jahresmotto: "Beim Verweilen verliert man keine Zeit 
- man lebt sie!"
Als erstes Event steht am 4./5. Juni unser 2-Tages-Ausflug nach 
Jungholz auf dem Programm: ehem. Schmugglerdorf zu Füßen 
der Tannheimer Berge mit Hüttenzauber und ÜN im Berghotel 
Tirol. Weitere Highlights: Automuseum Wolfegg, Stadtführung 
Kempten, Schulmuseum, Weinprobe, Abschlussessen bei Über-
lingen.
Im Gesamtpreis von 170 € pro Person sind Busfahrt mit Vesper, 
sämtl. Eintrittsgelder, ÜN mit Frühstück, Essen und Unterhaltung 
auf der Hütte, Abschlussessen Überlingen und Sonstiges enthal-
ten. Wir freuen uns auf deine Teilnahme!
Anmeldung per Überweisung auf unser Jahrgangskonto bei der 
RB Geislingen, IBAN: DE03 6536 2499 0075 2380 04 bitte bis 
spätestens 07.05.2016.
Aktuelles immer unter www.1956-57-geislingen.de - schaut doch 
ab und zu mal rein!
Der Ausschuss

Jahrgang 1965/66
Die Anmeldefrist für unseren Jahrgangsausflug nach Jungholz am 
01.10 - 02.10.16 endet am Samstag, den 26.03.16.
Im Preis von 169,- Euro sind enthalten die Busfahrt, eine Brauerei-
Erlebnisführung mit Verkostung der dort gebrauten Biere, dazu 
zwei Brezeln vom Dorfbäcker, eine kurze geführte Wanderung 
durch Jungholz auf Schmugglerpfaden, Tiroler Abend mit 3-Gang 
Menü aus Schmankerln der Region, Musik, Stimmung und Tanz, 
Fahrt mit der Pferdekutsche an den Vilsalpsee und die Übernach-
tung mit Frühstücksbüffet.
Die Anmeldung erfolgt mit der Überweisung des Betrages von 
169,- Euro auf das Konto DE 35 6535 1260 0025 0487 00.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen.
Christina

Jahrgang 1966/67
Am Samstag, 23.04.16 machen wir unsere Frühjahrswanderung. 
Dazu sind alle Jahrgänger/innen aus Geislingen, Erlaheim und 
Binsdorf recht herzlich eingeladen. Bitte Termin vormerken und 
freihalten. Näheres folgt noch.
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 Einladung zur Mitgliederversammlung am 06.04.2016
Liebe Vereinsmitglieder und Interessierte aus der Bevölkerung!
Am Mittwoch, den 6. April 2016 findet um 19.00 Uhr in der Be-
gegnungsstätte des Altenzentrums St. Martin, Froschstraße 
6, Geislingen, unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. 
Die Tagesordnung lautet:
1.) Begrüßung und Totenehrung;
2.) Rechenschaftsberichte: Vorsitzende, Schriftführer, Kassiererin;
3.) Kassenprüfbericht;
4.) Aussprache und Entlastung;
5.) Neuwahlen: Vorstand und Ausschuss;
6.) Verschiedenes, Wünsche und Anträge.
Im Anschluss an die Versammlung um ca. 20.00 Uhr findet ein 
interessanter Vortrag zum Themenbereich „Alzheimer und De-
menz“ statt. Als Referent und Gesprächspartner steht uns dabei 
Herr Prof. Dr. Kühn vom Klinikum Rottenmünster in Rottweil 
zur Verfügung, der gerne auf Fragen aus dem Publikum eingehen 
wird. Wir freuen uns auf Ihr Interesse und zahlreichen Besuch aus 
allen Stadtteilen!
Ingrid Schmid, Vorsitzende

 
Probe
Unsere nächste Probe findet am Donnerstag, 24.03.16 um 20.00 
Uhr in der Ringstraße statt. Am Donnerstag, 31.03.16, entfällt 
die Probe.

Terminvorschau
02.04.16: Ständchen
06.04.16: Ausschuss-Sitzung
16.04.16: Stimmbildung
Die Schriftführerin

 
Hallo Kids und Junggebliebene,
Ostern, Ostern, Auferstehn.
Lind und leis` die Lüfte wehn.
Hell und froh die Glocken schallen:
Osterglück den Menschen allen!
Ich wünsche Euch allen und Euren Familien
ein frohes und gesegnetes Osterfest!!!
Nach den Osterferien treffen wir uns am Donnerstag, 07.04.2016
um 19.00 Uhr in der Ringstraße.
Liebe Grüße Jutta

 
Hallo liebe Kinder,
diesen Donnerstag, 24.03.16 proben wir trotz Ferien zu den ge-
wohnten Zeiten;
Liedergarten 16.30-17.15 Uhr; Singing Birds 17.30-18.15 Uhr. Am 
Donnerstag, 31.03.16 machen wir dann eine Woche Osterferien !!!
Ich wünsche Euch und Euren Familien ein frohes und gesegnetes 
Osterfest !!!

Osterhas`, Osterhas`,
komm mal her, ich sag dir was:
“Hopse nicht an mir vorbei,
bring mir ein großes Osterei!”
Liebe Grüße Jutta

 

 
W. Schreiber

Betr. Hauptversammlung der KJV
Der Hegering Geislingen bedankt sich bei allen Helfern, Bedienun-
gen, Küchenpersonal und Sponsoren, damit die Hauptversamm-
lung reibungslos über die "Bühne" ging. Besonderer Dank gehört 
Kurt Mattscheg für seine Ausstellung "Jagdliche Holzarbeiten".

Jägerstammtisch
Der nächste Jägerstammtisch findet am 29. April 2016 statt, im 
Gasthaus zur Brücke. Beginn 20. 00 Uhr.
W. Schreiber

 
Ostermontagswanderung 
Am Ostermontag wandern wir wieder Richtung Erlaheimer Spiel-
platz, wo ein Grillfeuer und Getränke bereitstehen. Wer will, kann 
wieder mit auf eine "Abenteuertour" gehen. Abmarsch ist um 
10.30 Uhr! am Wooghäusle.

JE II 
Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 29.03.2016, zum "Zir-
keltraining mit Birgit". Los geht es um 20.15 Uhr.

Wir wünschen allen Mitgliedern mit Familien sowie der ganzen 
Einwohnerschaft frohe und gesegnete Osterfeiertage!
Vorsitzender Volker Amann, die GL

 
Aktuelle Probentermine
Die aktuellen Probetermine der Kinder- und Jugendkapelle, sowie 
des großen Orchesters werden auf der Homepage des Musikver-
eins Geislingen unter www.mv-geislingen.de bei den Terminen 
veröffentlicht.

Hauptversammlung 2016
Die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins Geislin-
gen e.V. fand am Freitag, 11. März 2016 statt. Der erste Vorsit-
zende Jürgen Haak begrüßte alle anwesenden Musikerinnen und 
Musiker, Ehrenmitglieder und Gäste. Danach folgten die Berichte 
der Vorstandschaft. Kassier Volker Schneider informierte über den 
finanziellen Stand des Vereins, Schriftführerin Julia Endriß be-
richtete über die Termine und Veranstaltungen des vergangenen 
Jahres und Wolfgang Hauff gab vertretungsweise den Bericht für 
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die Jugendleiterin Birgit Hauff ab. Bürgermeister Oliver Schmid 
überbrachte die Grüße der Stadt Geislingen und des Gemeinde-
rates und Heiko Peter Melle überbrachte die Grüße des Blasmu-
sikkreisverbandes Zollernalb.
Gegen Ende der Versammlung fanden noch Ehrungen statt. Zu 
Ehrenmitgliedern wurden Alfred Bisinger, Siegfried Böhm, Otto 
Brobeil, Dieter Hornung, Franz Schmid, Walter Stehle, Franz Ott 
und Eduard Schneider ernannt.

 
Für 40 Jahre Mitgliedschaft im Blasmusikkreisverband Zollernalb 
wurde der aktive Musikant Otto Geiger geehrt. Die Ehrung für 60 
Jahre Mitgliedschaft erhielt Otto Schlaich.
Der Musikverein Blasmusikkreisverbandes e.V. wünscht allen 
seinen Mitgliedern, Freunden und Gönnern, sowie allen Bür-
gerinnen und Bürgern frohe Ostern und schönen Feiertage.
Die Schriftführerin

 
56. Jahreshauptversammlung der NZG
Zur 56. Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Geislingen am 
1.04.2016 um 20 Uhr laden wir unsere Mitglieder und Ehrenmit-
glieder herzlich ein.
Die Jahreshauptversammlung findet im Narrenstüble statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Jugendvorstandes
6. Bericht des Zunftmeisters
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Wünsche und Anträge können bis zum 24.03.16 bei Uwe Geitlin-
ger Vorstadtstr. 6 eingereicht werden !
Matthias Killmayer, Schriftführer

 
Vorstellung der neuen Therapeutin
Liebe Gruppe,
am nächsten Donnerstag stellt sich eine neue Gymnastikleiterin 
als Ersatz für Andrea vor. Bitte kommt alle! Ich möchte die Ent-
scheidung nicht alleine treffen. Danke!
Schöne Ostern wünscht euch
Christel

 
Die Riedbachhexen wünschen der gesamten Stadt 
Geislingen ein frohes Osterfest.

 
Spielbericht Hechingen 2 - Geislingen 3 4:2
Nach einer guten Stunden Spielzeit mussten wir die Bretter 6 und 
5 an Hechingen abgeben. Brett 3 kämpfte sehr gut, musste sich 
jedoch dem erfahrenen Spieler aus Hechingen geschlagen geben. 
Somit lagen wir mit 3:0 im Rückstand. Nach 90 Minuten setzte Wil-
trud Maas an Brett 4 ihren Gegner mit Läufer und Dame souverän 
Matt. Nun musste Brett 2 und 1 weiterspielen, um vielleicht doch 
noch ein Mannschaftsremis zu erlangen. Kai Schmelzle an Brett 2 
spielte ein super Spiel und hatte im Endspiel einen Läufer mehr 
und sein Gegner gab auf. Somit stand es 3:2. Nun lag es am Brett 1 
ob die Mannschaft ein Remis erreichte. Leider geriet Brett 1 in 
Zeitnot und verlor die Partie zum Endstand von 4:2 für Hechingen.

Ankündigung
Der Vereinsraum bleibt über Ostern geschlossen. Es finden weder 
AGs, noch der Spieleabend oder das Jugendtraining statt. Wir 
wünschen all unseren Mitgliedern und Gönnern ein gesegnetes 
Osterfest.Die Schriftführerin

 Schützenfest 02.04 - 03.04.2016
Vom 02.04 - 03.04.2016 findet unser diesjähriges Schützenfest 
in der TSV-Halle in Geislingen statt. Hierzu ist die gesamte Stadt-
bevölkerung recht herzlich eingeladen.
Am Samstag unterhält die Band "Chairs in the Alley" mit Rock- 
und Pop-Musik von den 80ern bis heute. Am Sonntag unterhält 
der MVG zum Frühschoppen und zu unserem reichhaltigen Mit-
tagstisch.

Pokalschießen/Schützenkönig Schützenfest 2016
Am 02. und 03.04.2016 findet wieder unser Schützenfest in der 
TSV-Halle statt. Dadurch führen wir unser Pokalschießen für Ver-
eine, Clubs und Kameradschaften im Vorfeld durch.
Wettkampfbedingungen:
Geschossen wird mit dem Luftgewehr, 10 m stehend, freihändig. 
Eine Mannschaft besteht aus fünf Teilnehmern. Jeder Teilnehmer 
schießt eine Serie von 15 Schuss sowie dieses Jahr zum ersten 
mal 3 Schuss auf eine Glücksscheibe. Die vier besten Resultate 
kommen in die Mannschaftswertung.
Neu ist dieses Jahr, dass sich aus allen Mannschaften 2 Teilneh-
mer am Samstagmittag (02.04.16) ab ca.15 Uhr in der TSV-Halle 
bei einem Geschicklichkeitswettbewerb messen müssen. Diese 
dort erreichten Punkte werden mit dem Mannschaftsergebnis 
verrechnet. 
Die Siegerehrung des Jedermann Pokalschießen sowie die Prok-
lamation von Schützenkönigin und Schützenkönig findet bereits 
am Samstagabend in der TSV Halle statt!!!
Der Einsatz pro Mannschaft beträgt € 12,--.
Neben den üblichen Pokalen (Platz eins bis drei) erhalten die 
Siegermannschaften die Wanderpokale für ein Jahr (getrennte 
Wertung von Damen- und Herrenmannschaften).
Parallel zu dem Pokalschießen wird auch wieder die Schützen-
königin bzw. der Schützenkönig ausgeschossen. Hier dürfen nur 
Geislinger Einwohner über 18 Jahren teilnehmen. Pro Schütze 
ist nur ein Schuss möglich. Aktive Schützen, die in den letzten 
fünf Jahren an Wettkämpfen oder Meisterschaften teilgenommen 
haben, sind von der Teilnahme ausgeschlossen!!
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Schießzeiten für Training und Wettkampf
Dienstag, 22.03. und Donnerstag 24.03.2016
Dienstag, 29.03. und Donnerstag 31.03.2016
jeweils von 19 Uhr bis 21 Uhr.
Anmeldungen bitte an:
Tobias Schlaich, Pfarrer Münch Str. 27 (Tel.0151 23517104) 
Mail: tobias.sch_90(at)gmx.de oder
Heiko Beiter, Löhrestr. 16 (Tel. 0179 5378954) 
Mail: heiko.beiter(at)t-online.de

Vorankündigung 53. ordentliche Generalversammlung 
Am Freitag, den 29.04.2016, findet unsere 53. ordentliche Gene-
ralversammlung im Schützenhaus statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
des Schützenvereins Geislingen recht herzlich eingeladen. Beginn 
ist um 20 Uhr. Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung, Totenehrung und Bericht des Oberschützenmeisters
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Schatzmeisters
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Spartenleiters Gewehr
6. Bericht des Spartenleiters Pistole
7. Bericht des Jugendleiters
8. Entlastungen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wünsche und Anträge müssen vor der Versammlung bei OSM 
Ottmar Hörter eingegangen sein.
Der Schriftführer

 
Nordic Walking
Am Freitag, den 01.04.2016 treffen wir uns wieder am Parkplatz 
am Schwimmbad um 18.00 Uhr zum Training. Hier wollen wir uns 
auch auf den Halbmarathon der Leichtathleten vorbereiten. Zu 
diesem Training wird herzlich eingeladen.

Tageswanderung laut Wanderplan
Am "Albtrauf mit Burgblick"
Unsere nächste Wanderung findet am Sonntag, den 03. April 
statt.Treffpunkt mit PKW am Schlossplatz ist um 10.00 Uhr. Wir 
fahren in Fahrgemeinschaften nach Jungingen im Killertal. Von 
Jungingen steigen wir hinauf zum Himberg (steiler Anstieg) und 
wandern anschließend auf dem HW 1 am Albtrauf entlang Rich-
tung Raichberg. Unterwegs ergeben sich immer wieder tolle Aus-
blicke auf das Killertal, die Burg Hohenzollern und das Albvorland. 
Nach dem Aussichtspunkt "Kohlwinkelfelsen werden wir an einer 
Grillstelle unterhalb des Nägeleshaus rasten, Es besteht die Mög-
lichkeit zu grillen. Danach steigen wir vorbei an den Emmafelsen 
zunächst unterhalb des HW 1, dann auf gut ausgebauten Wegen 
wieder hinab nach Jungingen. 

Hinweis:
Kurz nach dem Emmafelsen gibt es 2 schwierigere Passagen 
im Abstieg, an denen umgefallene Bäume überklettert werden 
müssen.
Die gesamte Wegstrecke beträgt 13,4 km. Im Auf- und Abstieg 
sind jeweils 570 Höhenmeter zu überwinden. Die Mitnahme von 
Wanderstöcken wird empfohlen. Die Wanderung wird von Mar-
kus Balzer geführt. Zu dieser sicherlich interessanten Wanderung 
laden wir alle Wanderfreunde/innen sehr herzlich ein.
Der Wanderwart

 
Mitgliederversammlung
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Samstag, 09.04.2016, im Gasthaus zur Brücke statt. Beginn ist 
um 20.00 Uhr.
Hierzu sind sämtliche Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Berichte
1.1 Geschäftsbericht
1.2 Bericht des Schriftführers
1.3 Kassenbericht
1.4 Bericht der Kassenprüfer
1.5 Bericht des Sportwarts
1.6 Bericht des Jugendwarts
2. Entlastungen
3. Ehrungen
4. Anträge
5. Verschiedenes
Anträge zu Punkt 4 sind bis spätestens eine Woche vorher schrift-
lich einzureichen.

Arbeitsdienst
Im April finden wieder regelmäßige Arbeitsdienste zum Herrichten 
der Plätze und zum Frühjahrsputz im Tennisheim statt. Diese sind 
wie folgt:
Mittwoch, 06.04.2016 ab 17.00 Uhr
Donnerstag, 07.04.2016 ab 17.00 Uhr
Freitag, 08.04.2016 ab 14.00
jeweils am Samstag ab 09.04.2016 ab 9.00 Uhr
Beim Herrichten der Plätze ist vor allem auch der sportlich aktive 
Bereich gefragt.
Bitte stimmt euch mit dem Platzwart, Jürgen Vivaldi, ab, falls das 
Wetter fraglich ist.
Karl-Heinz Schmid

 
Sportheimbewirtung
Am Karfreitag, 25.03.2016, ist das Sportheim ab 10 Uhr geöffnet.
Samstag, 26.03.2016, ab 15.30 Uhr.
Wir freuen uns auf regen Besuch.
Gisela Amann, Schriftführerin

 
Ergebnisse Mitgliederversammlung 2016
Die diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung fand am ver-
gangenen Freitag statt.
Die durchgeführten Neuwahlen führten zu folgenden Ergebnissen:
1. Vorsitzender: Jürgen Koch
2. Vorsitzender: Armin Schuler
Kassierer: Rolf Schädle
Organisation: Jasmin Schatz
Öffentlichkeitsarbeit: Dirk Wüstemann
Die nachstehend Genannten wurden in ihrer - aufgrund der in den 
vergangenen Wochen vollzogenen Abteilungsversammlungen - 
gewählten Funktion von der Mitgliederversammlung bestätigt:
Ulrike Goth (Abt.Leiterin Fußball)
Florian Strücker (AL Handball)
Armin Teichmann (AL Leichtathletik)
Michael Brobeil (AL Turnen)
Martin Holl (AL Volleyball).

:
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Ebenfalls in den Kreis der TSV-Ausschussmitglieder aufgenom-
men wurden:
Frank Steinbrecher (Fußball)
Karl-Heinz Müller (Handball)
Franz Koch (Leichtathletik)
Steffen Knaisch (Turnen)
Waldemar Gering (Volleyball)

 
Jugendabteilung
Ich möchte mich bei allen Jugendlichen und ihren Trainern für die 
Hilfe bei der diesjährigen Stadtputzete bedanken. Nachdem der 
Sportplatz und alle anliegenden Flächen gereinigt wurden, reichte 
es vor dem Mittagessen mit dem Bürgermeister sogar noch für 
ein kleines Fußballspiel.

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de
TSV Geislingen - SV Oberiflingen: 1:0 (1:0)
Im ersten Heimspiel zeigte Geislingen von Anfang an Präsenz und 
Ballsicherheit. Die erste Halbzeit ging klar an Geislingen. Larissa 
Simmendinger erzielte in der 21. Minute nach einem Doppelpass 
bei einer kurzen Ecke den 1:0-Siegtreffer. Ihr Tor schlug unhaltbar 
im oberen rechten Torwinkel ein. leider versäumte Geislingen erneut 
nachzulegen. In der 2. Halbzeit machte Oberiflingen mehr Druck. 
Geislingen konnte zwar nicht mehr so munter aufspielen, ließ aber 
in der Abwehr trotzdem nichts zu. Somit war der Sieg verdient und 
bescherte Geislingen die Tabellenführung zurück, da Glatten die 
punktgleich sind, spielfrei hatten. Einen tollen Einzug aufs Spiel-
feld hatten die Geislinger mit den Einlaufkindern der E-Jugend aus 
Rosenfeld. Diese werden von Tatjana Stauss, die Doppelpass Dop-
pelpass als Bufdi im Sportverein Rosenfeld trainiert.

 
Für Geislingen spielten: Bettina Adam, Larissa Simmendinger, 
Kristina Durau, Vanessa und Monja Langenbacher, Katja Sautter, 
Angela Lemke,Tatjana Stauss, Kathrin Kopp, Johanna Kautz, Sas-
kia Müsch, Fabienne Pfitzenmayer, Melanie Faigle, Anna Marie 
Blochinger, Steffi Borgerding und Nicole Hölle.

B-Mädchen: TSV Geislingen - SV Dotternhausen: 1:3 (0:1)
Die Geislinger Mädels gaben von Anfang Gas und zeigten ein 
tolles Spiel. Leider nutzten sie ihre Chancen nicht konsequent 
und waren den Dotternhausenerinnen auch körperlich unterlegen. 
Trotzdem gaben sie nie auf und gaben immer Vollgas. Den Treffer 
für Geislingen erzielte Wiebke Ehrgott. Außerdem spielten: Lea 
Irion, Finia Löhle, Lisa Link, Michelle Bachmann, Maxima Schmid, 
Jule Kautz, Emely Griem und Emma Urban.

Vorschau:
An Ostern finden keine Spiele statt.
Wir wünschen allen frohe Feiertage.
Ulrike Goth, Mädchen- und Frauenfußball im TSV Geislingen
www.frauenfussball-geislingen.de

1. Mannschaft
19. Spieltag - 20.03.2016
SV Heinstetten - TSV Geislingen 5:0
2. Mannschaft
15. Spieltag - 20.03.2016
SG Weildorf - SGM Geislingen 2 abgesagt

Vorschau
Sonntag, 03.04.2016 15:00 Uhr TSV Geislingen - TSV Stetten 
a.k.M.
Sonntag, 03.04.2016 13:30 Uhr SGM Geislingen 2 - HSD Jadran 
Balingen

Frank Steinbrecher, Jugendleiter

 
Ergebnisse und Vorschau
Aktuellere und ausführlichere Informationen auf www.hkog.de
Alle Spiele des letzten Spieltags
Sa, 19.03.16
E-Jugend gemischt 2 (gJE4+1/3)
HK Ostd/Geisl 2 - TV Spaichingen 0:6
D-Jugend weiblich (wJD-BK)
HWB Wint-Bitz - HK Ostd/Geisl 1:26
D-Jugend männlich (mJD-BL)
HSG Frid/Mühl - HK Ostd/Geisl 21:25
B-Jugend weiblich (wJB-BL)
HSG Frid/Mühl - HK Ostd/Geisl 10:11
C-Jugend männlich (mJC-BL)
HSG Frid/Mühl - HK Ostd/Geisl 23:23
A-Jugend männlich (mJA-BL)
TV Aixheim - HK Ostd/Geisl 38:25
Männer 2 (M-KLA)
TV Hechingen - HK Ostd/Geisl 2 35:26
Frauen (F-BL)
HSG Frid/Mühl 2 - HK Ostd/Geisl 23:16
Männer (M-BL)
HSG Frid/Mühl 2 - HK Ostd/Geisl 23:27

Berichte
E-Jugend gemischt 2 - 4+1 Staffel 3
HK Ostd/Geisl 2 - TV Spaichingen 0:6
In der Sporthalle in Spaichingen, um 10 Uhr, fand heute der Spiel-
tag gegen den TV Spaichingen statt. Im Handballspiel 4+1 zeigten 
unsere Kinder gute Leistungen. Von 6 Spielern trafen alle mehr-
fach das Tor, was aber nicht zum Gewinnen reichte. Der Gegner 
hat insgesamt mehr Tore geworfen, da wir zahlreiche vergebene 
Torchancen nicht verwandeln konnten. Das Spiel ging leider mit 
72:108 verloren. In den Koordinationsübungen gaben die Kinder 
alles, um an den Spaichingern dranzubleiben, aber durch zu große 
negative Ausreisser in den einzelnen Übungen endete das Ergeb-
nis mit 81:83 für den TV Spaichingen. Hervorzuheben ist aber 
die Übung Balancieren, da hatten alle Kinder die volle Punktzahl 
erreicht. Im Parteiballspiel entwickelte sich ein harter Kampf um 
den freien Raum und den Ball. Das Spiel war bis zum letzten 
Wechsel sehr ausgeglichen. Durch nachlassende Konzentration 
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und Kraft endete das Spiel mit 2:5. Trotz der guten mannschaft-
lichen Leistung lautete die Gesamtpunktevergabe 0:6 für den TV 
Spaichingen.
Es spielten: Leonard Müller, Linus Hirschberger, Felix Gulde, Va-
nessa Sulzberger, Laurin Ruoff und Emil Arndt
Letzter Spieltag findet am 02.04.2016 in der Neckarhalle in Obern-
dorf gegen den TSV Dunningen um 14 Uhr statt.

B-Jugend weiblich - Bezirksliga
HSG Frid/Mühl - HK Ostd/Geisl 10:11
Letzten Sonntag fand das letzte Rundenspiel der Saison 2015/16 
gegen die HSG Fridingen-Mühlheim statt. Das Spiel gestaltete 
sich von Anfang an torarm. In der Abwehr konnten die Mädels der 
HKOG einige Bälle für sich gewinnen. Allerdings scheiterte man 
dagegen im Angriff an der Torhüterin der Gegner. Nach einem 3:1 
Rückstand in der 12. Minute holten die Mädels der HKOG wieder 
auf und so ging man mit einem Spielstand von 5:6 in die Halbzeit-
pause. In der zweiten Halbzeit ließ die Abwehr der HKOG etwas 
nach und so konnten die Mädels der HSG wieder für kurze Zeit in 
Führung gehen. Nach einem 0:4-Lauf konnten die HKOG Mädels 
das Spiel knapp mit 10:11 für sich entscheiden.
Es spielten: Lea Schulz (1), Gianna Schmid (5), Elvira Seib (2/2), 
Jasmin Renner (3), Diana Krestian, Annabel Schluck, Hannah 
Schnake, Lena Riegner (TW), Alena Riedel
Wir bedanken uns bei den Zuschauern, die uns die ganze Runde 
begleitet und unterstützt haben.

Frauen - Bezirksliga
HSG Frid/Mühl 2 - HK Ostd/Geisl 23:16
Am vergangenen Samstag reiste die erste Frauenmannschaft der 
HKOG nach Fridingen. Bereits vor dem Spiel war unseren Damen 
bewusst, dass sich die Gegnerinnen für die Hinspielniederlage 
revanchieren wollten und somit stark aufspielen, um in eigener 
Halle zu punkten. Die HKOG kam anfangs überhaupt nicht ins 
Spiel und lagen bereits in der 13. Spielminute mit 7:1 zurück. Die 
Fehler stellten sich bis zur Halbzeit nicht ein und so ging man mit 
einem Stand von 12:6 in die Pause. Trainer Felix Klein versuchte 
nochmals alles, um seine Mannschaft in der Kabine umzustim-
men. Doch leider half auch dieses Mittel nicht. Unsere Damen 
gingen genau wie in Halbzeit eins unkonzentriert in der Abwehr 
und auch im Angriff zur Sache. Daher ging das Spiel vollkommen 
verdient mit 23:16 an die HSG Fridingen/Mühlheim 2, welche ein-
fach einfach einen besseren Tag erwischt hatten, als die HKOG.
Es spielten: Julia Schittenhelm (TW), Corina Winterholer (TW), Ve-
ronika Klein, Carmen Keinath (2/2), Melanie Zeng, Sarina Schluck 
(1), Mirjam Lehmann (2), Melissa Müller (1), Rebecca Fritz (4), 
Claudia Schmidtke (2), Luisa Haug (4/1), Michaela Koch, Nadine 
Gauss

Männer - Bezirksliga
HSG Frid/Mühl 2 - HK Ostd/Geisl 23:27
Am Samstag reiste die 1. Männermannschaft zum Auswärtsspiel 
zur HSG Fridingen/Mühlheim 2. Nachdem letzte Woche überra-
schend der Tabellenführer aus Rottweil bezwungen wurde, wollte 
die Mannschaft alles daran setzen, die nächste Überraschung zu 
schaffen, indem auch auswärts einmal gepunktet wird. Außerdem 
war es die letzte Chance, gegen eine Mannschaft aus der Liga 
sowohl Hin-, als auch Rückspiel zu gewinnen.
Das Spiel verlief zu Beginn weitestgehend ausgeglichen, zwar 
konnte die HKOG beim 2:4 in der 7. Minute etwas vorlegen, aber 
die HSG glich direkt wieder zum 4:4 in der 11. Minute aus. Die 
HKOG scheiterte oft frei am Torhüter der Heimmannschaft, die 
eigene Abwehr stand stabil, so dass sich keine Mannschaft bis 
zur Halbzeitpause beim Stand von 12:11 absetzen konnte. Die 
zweite Halbzeit begann dann nach einer Zeitstrafe für die HKOG 
mit einem Lauf der Gastgeber, die schnell auf 16:12 in der 34. 
Minute vorlegten. Doch nach dem 17:13 nach 35 Minuten fand 
die HKOG zurück ins Spiel und konnte, auch dank so mancher 
Überzahlsituation, mit 6 Toren in Folge bis zum 17:19 nach 45 Mi-
nuten dem Spiel eine Wende geben. Zwar konnten die Gastgeber 
beim 20:20 in der 48. Minute und beim 21:21 in der 50. Minute 
nochmals ausgleichen, doch in Führung gingen sie nicht mehr. 

Die Männer aus Ostdorf/Geislingen legten hingegen nochmals 
zu und beim 21:25 nach 56 Minuten schien bereits eine Vorent-
scheidung gefallen zu sein. Die Gastgeber versuchten mit einer 
offensiven Deckung nochmals heranzukommen, doch die HKOG 
ließ sich nicht mehr verunsichern und feierte mit 23:27 den ersten 
Auswärtssieg der Saison.
Es spielten: Sven Lenz, Michael Geiger, Florian Strücker; Bernd 
Schreyeck 4, Andreas Haug 5/1, Thorsten Schlaich 2, Jannik Wal-
ter, Luis Herre 2, Lucas Herre 8, Marcel Schick, Lukas Eberhart 1, 
Felix Foth 5, Fabian Stegmaier

 
Halbmarathon 2016
Am 08. / 09. April 2016 findet der
12. VR-Halbmarathon in Geislingen statt.
Es werden wie im Vorjahr verschiedene Strecken angeboten:
Halbmarathon
10 km AOK Nordic Walking
10 km Straßenlauf
Firmen- und Mannschaftswertung
Schüler- und Integrationslauf
Voranmeldungen sind bis 03.04.2016 möglich, Nachmeldungen 
bis 30 Minuten vor dem Start.
Über viele kleine und große Läufer freut sich die Abteilung Leicht-
athletik des TSV Geislingen.
Wir danken vorab den Sponsoren, da ohne diese solch eine Ver-
anstaltung nicht möglich wäre.
Ein Dank gilt auch an die Anwohner rund um Start und Ziel, sowie 
entlang der Strecke.
Am Freitag, 08.04. findet ein Vortrag in der Schloßparkhalle so-
wie die Pasta Party statt, bevor es am Samstag, 09.04. auf die 
Strecke geht.
Für das leibliche Wohl sorgen die fleißigen Helfer des TSV Geis-
lingen, Abteilung Leichtathletik.

Beschilderung und Lauftreff
Hallo Läufer/innen,
die Beschilderungen für die Halbmarathon, 10 km und Nordic 
Walking Strecken sind angebracht. Wir wünschen euch viel Spaß 
und Erfolg beim Training.
Wer Lust hat, darf sich gerne sonntags um 09:00 Uhr an der 
Schloßparkhalle in Geislingen zum Lauftreff einfinden.
Hier werden die verschiedenen Strecken, in verschiedenen Tem-
pos gelaufen.

 
Verbandsliga
Zu unserem letzten Heimwettkampf laden wir alle Turnfreunde 
wieder recht herzlich ein, uns in der Schlossparkhalle kräftig zu 
unterstützen. Gegen die Gäste aus Schmiden wollen unsere Tur-
ner zum Abschluss der Vorrunde noch einmal einen Sieg anstre-
ben. Der Wettkampf startet am Sonntag, den 03.04.2016, wie 
gewohnt um 15.00 Uhr in der Schlossparkhalle.
Die Abteilungsleitung

 
Let’s Dance hieß es in Geislingen am Sonntag für 38 junge 
Talente
Wer die Räumlichkeiten der Tanzschule Dinius Dance am Sonntag 
nachmittag betrat, konnte sofort die knisternde Spannung in dem 
bunten Treiben wahrnehmen. Während die einen Mütter noch die 
Kleidung der Kinder zurecht zupften und die anderen noch letzte 
Hand an den Frisuren anlegten, tanzten sich die größeren unter 
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den Blicken der Väter und Großeltern schon warm. Schließlich 
wollte jedes der jungen Talente vor der Jury während der Tanztur-
niere in den Latein- und Standardtänzen, die die Tanzmetropole 
Schwarz-Gold Balingen e. V. ausrichtete, den bestmöglichen Ein-
druck hinterlassen.

 
Einmarsch: Trainerin Gabriele Dinius (rechts außen), "Schmetterlin-
ge" in den rosafarbenen Röcken, Mädchen in den weißen Kleidern 
und Jungs vom Showtanz "Ich will "nen Cowboy als Mann", Tänzerin-
nen in den roten Kleidern mit den Tänzern in Schwarz vom Showtanz 
"James Bond" und dem "Fächertanz".

Der 21-jährige Sportwart Andreas Balzer moderierte gekonnt 
durch die Breitensport-Veranstaltung. Die jüngsten Talente ab 
fünf Jahren durften als Erstes ihr Können in den Grundschrit-
ten in Cha Cha Cha und dem Langsamen Walzer unter Beweis 
stellen. Die Wertungsrichter Simone Schlegel, Tanja Sautter, Jörg 
Friedrich und Jürgen Schneider waren sichtlich beeindruckt. In 
Tanzhaltung wurden die fünf Mädchen in ihren weißen Kleidchen 
von Ihrer Trainerin Gabriele Dinius zunächst in die Musik einge-
zählt. Zu den Wertungskriterien befragt, teilte Simone Schlegel, 
selbst Amateur-Turniertänzerin der 
B-Klasse in den Lateinamerikani-
schen Tänzen, mit: „Der Takt ist das 
wichtigste Kriterium. Wer zuerst aus 
dem Takt kommt, erhält die schlech-
teste Bewertung, auch wenn es bei 
so kleinen Tänzern sehr schwer fällt, 
solch harte Entscheidungen treffen 
zu müssen.“. Als Gewinnerin ging 
Carolin Zirkel hervor.

Das beste Jugendpaar des Vereines 
Moritz Francina mit Valentina Predic 
bei einer ihrer Lateinchoreographien.

Auch das folgende Turnier für die Sechs- bis Siebenjährigen wur-
de ausschließlich von Mädchen bestritten. Hier ertanzte sich die 
siebenjährige Matija Zupan den Siegerpokal. Außer Konkurrenz 
wurde als Showact von dreijährigen Mädchen in Kostümen ein 
Schmetterlingstanz vorgeführt, von dem das Publikum hinge-
rissen war. Für ihren ersten Auftritt vor Publikum erhielten alle 
„Schmetterlinge“ eine Medaille, die sie sich gerührt vom besten 
Jugendpaar des Vereines, Valentina Predic und Moritz Francina 
umhängen ließen. Das Paar zeigte über den Nachmittag verteilt 
den Zuschauern vor ausverkauften Rängen die von der Trainerin 
ausgearbeiteten Lateinchoreografien. Sie waren in diesem Jahr 
schon Finalisten der Landesmeisterschaft in den Lateinamerika-
nischen Tänzen der C-Klasse.

 
Für ihren ersten Auftritt mit ihrem Schmetterlingstanz erhielt jede der 
Dreijährigen eine Medaille. Dahinter die Trainerin und Tanzschulin-
haberin Gabriele Dinius.

Die Turniere wurden im Rahmen des Frühlingsballes durchge-
führt. Der Moderator führte die jeweiligen Showtänze mit Bezug 
zu Frühling und Heirat mit jugendlichem Esprit ein. Die Tänze 
stellten witzige, manchmal ironische Momente zum Thema Liebe 
und Hochzeit dar und verbreiteten unter den Gästen gute Laune. 
Am meisten gerührt waren die Zuschauer natürlich von den Vater-
Tochter-Tänzen. Die Väter der jungen Tanzelevinnen verzichteten 
in den letzten zwei Monaten an den Sonntagen auf einiges ihrer 
Freizeit, um mit ihren Töchtern einen emotionalen Tanz einzustu-
dieren. Er erzählte, wie der Vater stolz bei der Geburt der Tochter 
ist, wie sie erwachsen wird und später das Heim verlässt, um auf 
eigenen Füßen zu stehen. So manche Träne wurde im Publikum 
verstohlen weggewischt. Frenetischer Jubel brach aus als die 
Väter mit noch einer kraftvollen Solo-Choreografie aufwarteten.

 
Der zu Herzen gehende Vater-Tochter-Tanz rührte viele zu Tränen.

Lilly Löffler überreichte als Dank für die Ausarbeitung und das 
Einstudieren der vielen Choreografien im Namen der Eltern Blu-
men und eine Geschenkkorb an Gabriele Dinius, die als erste Vor-
sitzende des Vereines fungiert. Neben ihrer Trainerlizenz verfügt 
sie über langjährige Erfahrungen als Erzieherin. Das war an der 
Disziplin der begeisterten Tänzer und Tänzerinnen zu sehen und 
führte zu einem reibungslosen Ablauf der Veranstaltung.
Im Turnier der acht- bis neunjährigen im Paartanz wurden neben 
Cha Cha Cha auch der Jive und die Samba gezeigt. Hier konn-
ten Dzejla Sentro und Nele Rotermel die Jury für sich gewinnen 
und nahmen die Poka-
le für den ersten Platz 
entgegen. Das vierte 
Turnier wurde unter 
den Sechs- bis Sieben-
jährigen ebenfalls im 
Paartanz ausgetragen. 
Gewonnen hat dieses 
Maximilian Ness mit 
Sophia Schellenby als 
Partnerin im Cha Cha 
Cha und im Langsamen 
Walzer.

Deniel Günter, Bräutigam 
wider Willen, mit Jastina 
Daut beim Hochzeits-
Showtanz. Später er-
reichten die beiden noch 
den zweiten Platz im Tur-
nier ihrer Altersklasse.

Das letzte Turnier des Tages bestritten fünf Paare im Alter zwi-
schen zehn und 13 Jahren. Hier lagen zwei Paare nach Punk-
ten gleichauf. Die Entscheidung musste daher die Majorität 
der Platzierungen bringen. Turnierleiterin Bianca Schneider, 
Kassenwartin des Vereines und Turniertänzerin der C-Klasse 
in den Standard- und Lateintänzen, verkündete dann den Sieg 
des Paares Melvin Teichert mit Corina Schanz. Doch auch De-
niel Günter und Jastina Daut gingen nicht ohne Pokal für den 
zweiten Platz nach Hause. Letztere glänzten zuvor schon mit 
einem witzigen Hochzeits-Showtanz, der zunächst einen etwas 
widerwilligen Bräutigam zeigte, der letztlich doch um die Hand 
seiner Angebeteten anhielt und mit ihr ins Glück tanzte.
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Am Ende der Veranstaltung zeigten alle Tänzer und Tänzerinnen eine 
gemeinsame Samba.

Die Gewinnerpaare dürften am 9. Juni nach Mannheim zu den 
Deutschen Meisterschaften für Tanzschulpaare nach Mannheim 
reisen. Andreas Balzer bedankte sich bei allen Teilnehmern, Hel-
fern und bei Gabriele Dinius, die ihre Räumlichkeiten für den Früh-
lingsball zur Verfügung stellte.
Der kleine Verein wünscht sich mehr Mitglieder und hofft, durch 
solche Veranstaltungen sowohl Kinder als auch Erwachsene für 
den Amateur-Turniersport zu gewinnen. Nähere Auskünfte gibt die 
Vorsitzende Dinius telefonisch unter 07433-9556774 und unter 
info@DiniusDance.de.

 
In den vergangenen Tagen fanden folgende Rundenspiele statt:

Aktive
TSV Hochmössingen – SVR 9:5
Unter keinen guten Vorzeichen trat man am vergangenen Sams-
tag die Reise zum Tabellenletzten nach Hochmössingen an. Zum 
vorentscheidenden Spiel um den Klassenerhalt musste man auf 
Routinier Charly Eberhart verzichten, der krankheitsbedingt ausfiel. 
So kam es wie es kommen musste, eine schmerzliche Niederlage 
die dem SVR jetzt eine Platz auf einem Abstiegsrang bescherte. 
Im Gegensatz dazu spielt die Konkurrenz aus Endingen eine phä-
nomenale Rückrunde und hat es mit einem Sieg gegen die favo-
risierten Liptinger geschafft, am SVR vorbei zuziehen. Im direkten 
Aufeinandertreffen nächste Woche in der Endinger Turnhalle wird 
wohl die Entscheidung um den Klassenerhalt fallen. Nur bei einem 
Sieg kann der SVR den Ligaverbleib endgültig sichern. Schaut man 
sich aber die Ergebnisse der Rückrunde beider Mannschaften an, 
geht der SVR aber als krasser Außenseiter an die Platten.
SVR III – VFB Sigmarswangen 8:8
SVR IV – TG Schömberg III 1:6
Gegen den Tabellendritten hatte die vierte Mannschaft keinen 
Hauch einer Chance. Einzig das Doppel Daniel Gambach und 
Ersatzspieler Kurt Baur konnte gegen das Doppel aus Schömberg 
gewinne. In den fünf Einzeln darauf unterlagen die vier Rosenfel-
der jeweils deutlich.
TV Aldingen III – SVR V 6:1
Das Spiel des Tabellenletzten gegen den Tabellenersten verlief wie 
zu erwarten. Nach den Doppelparteien stand es noch 1:1. Doch 
in den Einzeln hatte die fünfte Mannschaft ihre Problemen und 
konnten insgesamt nur einen Satz aus den fünf Partien gewinnen.
SVR – TSV Altenburg II (Damen) 8:5
Einen wichtigen Punkt gegen den Abstiegskampf konnte Ro-
senfeld am vergangenen Heimspieltag durch einen Sieg gegen 
den Gast aus Altenburg verbuchen. Auch wenn der Gast ohne 
ihre vierte Frau antrat, musste Rosenfeld mindestens vier Spiele 
gewinnen. Dies gelang dann auch Renate Frommer und Edith 
Jenter mit jeweils einem und Helge Kaiser mit zwei Spielen. Und 

so konnten Rosenfelds Damen sich über einen Sieg und ein End-
ergebnis von 8:5 freuen. Auch für Christel Häberle gab es eine 
freudige Überraschung. Sie wurde von Mannschaftsführerin Edith 
Jenter mit einem Pokal für ihr an diesem Tage 400. Spieleinsatz 
für Rosenfeld geehrt.
Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele an:

Jugend
Sa. 02.04.
13:30 SVR – TV Epfendorf II
15:00 SVR – SV Marschalkenzimmern

Aktive
Do., 24.03.
20:00 SVR V – TSV Endingen III
Sa., 02.04.
19:00 TSV Endingen – SVR
20:00 TTV Hardt II – SVR III
Do., 07.04.
20:00 SVR IV – TV Aldingen III

 

 Gründonnerstag / Karfreitag Ostern 2016
Nicht vergessen: 
Am 24. März 16 (Gründonnerstag) ab 14.00 Uhr Fischleckereien 
und Frisch-Fisch ohne Ende, auch geräucherte Fischfilets und 
vieles mehr in Rosenfeld am Stadtbrunnen.
25. März 16 (Karfreitag) ab 9.00 Uhr Fischleckereien und Frisch-
Fisch ohne Ende, auch geräucherte Fischfilets und vieles mehr, in 
Binsdorf am Schuppen /Litfaßsäule unüberriechbar
Natürlich werden wir die eventuellen kurzen Wartezeiten mit ei-
nem Getränk oder auch einem kleinen Snack überbrücken. Also 
bringt Zeit und mehr mit..... es lohnt sich auf jeden Fall....
Wir freuen uns heut schon auf eurer Kommen.
Der Schreiber

 Fahrt nach Freinsheim
Am Karfreitag treffen sich die angemeldeten Sänger um 07:30 
Uhr zum traditionellen Besuch der Sängerfreunde in Freinsheim.

Registerprobe
Am kommenden Mittwoch beginnt um 19.30 Uhr die Register-
probe für den 1. Bass. Für alle anderen Sänger beginnt die Sing-
stunde um 20.00 Uhr. Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird jeweils gebeten.

 
Osterbrunnen:
Am Donnerstag, 24. März 2016 treffen wir uns um 10:00 Uhr am 
Stadtbrunnen in Binsdorf, um die Dekoration zusammen mit 
den Schülern der Grundschule Binsdorf-Erlaheim anzubringen. 
Bei dieser Aktion werden auch die Bedeutungen und Bräuche für 
das Schmücken eines Osterbrunnens erläutert. Hierzu laden wir 
die Schüler recht herzlich ein.

Terminvorschau: 
10. April 2016 Halbtageswanderung Schlichemweg 1. Etappe
25. April 2016 Ganztageswanderung Ratshausen zur Gauver-
sammlung
VM Waldemar Bitzer
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 Spielbericht
SGM Haigerloch/Trillfingen/Bad Imnau – SpVgg Binsdorf 1:1
Unspektakuläres Unentschieden
Zwar stand unsere Mannschaft über die Winterpause mit knap-
pem Vorsprung auf dem zweiten Tabellenplatz, hat sich aber am 
Sonntag in Haigerloch dennoch nicht mit Ruhm bekleckert. Von 
Beginn an investierte der Gastgeber mehr ins Spiel. In der Fol-
gezeit kamen unsere Jungs zwar immer wieder gefährlich in den 
Strafraum, die Großchancen blieben dennoch aus, sodass man 
mit einem Unentschieden die Seiten wechselte.
Auch in der zweiten Halbzeit wollte kaum eine Aktion nach vorne 
so richtig gelingen. Nach einer unglücklichen Aktion verletzte sich 
dann auch noch Verteidiger Sebastian Scherer so schwer, dass 
dieser nicht mehr weiter spielen konnte. Noch während Scherer 
an der Seitenlinie versorgt wurde, bekam Patrick Müller den Ball 
und legte für Alexander Pfeffer auf. Der konnte in alter Manier 
zum 0:1 Führungstreffer einschieben (62.). Binsdorf hatte jetzt 
die beste Phase des Spiels und hätte sogar noch durch Cüneyt 
Arslan die Führung ausbauen können. Sein Schuss aus kürzester 
Distanz ging aber leider über den Kasten. Nur fünf Minuten später 
nutzten die Gastgeber eine Unachtsamkeit unserer Hintermann-
schaft für einen Angriff, bei dem der Gegenspieler im Strafraum 
zu Fall gebracht wurde. Der Schiedsrichter entschied zu Recht auf 
Foulelfmeter. Dieser wurde souverän verwandelt (67.).

 
In einer kampfbetonten Schlussphase boten sich keine weite-
ren Großchancen mehr und es blieb bei einem leistungsgerech-
ten Unentschieden. Ein Debüt gab es am Sonntag auch noch 
zu vermelden. Neuzugang Sascha May bestritt sein erstes Spiel 
im Trikot der SpVgg Binsdorf. Herzlich willkommen Sascha! Wir 
wünschen dir eine verletzungsfreie und vor allem erfolgreiche Zeit 
in Binsdorf.
Aufgrund der verschenkten Punkte wurde man von der TSG Marg-
rethausen vom zweiten Tabellenplatz verdrängt. Das kann unsere 
Mannschaft am Sonntag, 03.04.2016 wieder gut machen. Dort 
reist unser Team nämlich zur besagten TSG Margrethausen 
zum Auswärtsspiel. Anpfiff ist um 15:00 Uhr auf dem Hartplatz 
beim Schützenhaus (an der Str. nach Pfeffingen).
Nächste Woche ist aufgrund Ostern SPIELFREI!

Unsere neue Homepage ist online!
Wir freuen uns mitteilen zu dürfen, dass unsere neue Homepage 
online ist.
Zukünftig findet ihr unter folgendem Link immer neue Infos und 
News zum Verein, der Mannschaft und Events: www.spvgg-bins-
dorf.de. Klickt mal rein!

Sportheim
Das Sportheim kann zukünftig auch wieder für Feste, Partys etc. 
gemietet werden.
Verantwortlicher: Ludwig Englert 0160 / 74 39 588.
Besuchen Sie uns jetzt auch auf Facebook unter: SpVgg Binsdorf
Stefan Lenhart, Schriftführer

 

 
Geflügelbörse
Am Ostermontag, den 28.03.2016 findet ab 10 Uhr im Schützen-
haus unsere nächste Börse statt. Hierzu laden wir recht herzlich 
ein und freuen uns über Ihren Besuch.
Hartmut Mey, Vorstand

 Termine
Samstag, 16.04.15
Konzert Musikverein Engstlatt
Samstag, 23.04.15
8.00 Uhr Altmaterialsammlung
Sonntag, 01.05.15
11.00 Uhr Frühschoppen beim Musikverein Degerschlacht,
Anfahrt mit dem Bus. Fans dürfen gerne kostenlos mitfahren.
Sonntag, 08.05.15
Christi Himmelfahrt Öschprozession
Donnerstag, 26.05.15
8.00 Uhr Fronleichnamsprozession
Sonntag, 29.05.15
Wertungsspiel in Eutingen
Weitere Infos unter: www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband  
Zollernalb e.V.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Weilstetten. Am 
Samstag, 09.04.2016 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im Feuerwehr- 
und Vereinshaus, Ulmenstr. 9 in Weilstetten.
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Albstadt. Am 
Samstag, 09.04.2016 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum 
Albstadt, Sonnenstr. 54 in Ebingen.
Erste Hilfe am Kind in Albstadt. Am Samstag, 23.04.2016 von 
08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54 in 
Ebingen. Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder www.
drk-zollernalb.de.
DRK-Halbtagesreise zur Tulpenblüte nach Gönningen. Am 
Mittwoch, 20.04.2016 führt Sie der 4*-Luxus-Reisebus nach-
mittags nach Gönningen zu einer Führung ins Samenmuseum. 
Im Anschuss können Sie bei einem Spaziergang das prachtvol-
le Farbenspiel der Tulpenblüte bewundern. Im Tulpen-Café bei 
Kaffee und Kuchen lassen wir den Nachmittag ausklingen, be-
vor wir die Rückfahrt über die Schwäbische Alb und das Killertal 
antreten. Unterstützung bieten bei Bedarf die qualifizierten DRK-
Reisebegleiter. Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel. 
07433/9099843 oder per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de.
DRK-Gymnastik immer dienstags in Balingen. Von 14.45 Uhr 
bis 15.45 Uhr findet der Kurs im DRK-Forum Balingen, Henry-
Dunant-Str. 1-5 statt.
DRK-Gymnastik immer freitags in Balingen. Von 09.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr findet der Kurs im DRK-Forum Balingen, Henry-
Dunant-Str. 1-5 statt.
DRK-Gymnastik 55+ immer mittwochs in Balingen. Von 19.00 
Uhr bis 20.00 Uhr findet der Kurs im DRK-Forum Balingen, Henry-
Dunant-Str. 1-5 statt.
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DRK-Menüservice Essen auf Rädern. Gesund essen und trin-
ken heißt, alle Nährstoffe in der richtigen Menge und Zusammen-
setzung über Lebensmittel und Getränke aufzunehmen. Daher ist 
es wichtig, täglich abwechslungsreich und vielseitig zu essen und 
zu trinken. Der Menüservice des DRK-Kreisverbandes bietet den 
Senioren mit dem à la carte-System die Möglichkeit, sich seine 
Essen selbst zusammenzustellen. Jeder Essensteilnehmer kann 
sich für jeden Tag der Woche sein persönliches Wunschmenü aus-
wählen und heiß anliefern lassen. Auch wer eine bestimmte Diät 
einhalten muss, braucht auf den Genuss nicht zu verzichten, für 
den bietet der Menüservice verschiedene Kostformen an. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433/9099-29.

Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e.V.
Nordic-Walking – für alle, die aktiv sind oder sein wollen
(14-teilig) beginnt am Montag, 04. April 2016 in Balingen-Hesel-
wangen. Geleitet wird der Kurs von Frau Beate Heiß, Physiothe-
rapeutin aus Balingen. Der Kurs findet von 9.00–10.30 Uhr statt.
Wirbelsäulengymnastik mit Beckenbodentraining
(12-teilig) beginnt am Dienstag, 05. April 2016. Der Kurs findet von 
9.15–10.15 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirsch-
bergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Gabriele Lup-
pold, DTB-Kursleiterin Beckenbodentraining aus Rosenfeld.
Klangzauber – Klänge als Lebenselixir für den Körper und 
die Sinne
(5-teilig) beginnt am Dienstag, 05. April 2016. Der Kurs findet von 
19.00–20.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 
4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit Wolf-Kirschenlohr, 
Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Prävention und Gesundheits-
förderung, Ausbildung in Klangschalenmeditation und –massage, 
aus Balingen.
Hatha Yoga
(12-teilig) beginnt am Dienstag, 05. April 2016. Der Kurs findet 
von 19.30–20.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, 
Hirschbergstr. 112, in Balingen statt. Die Leitung hat Herr Heinz 
Wesselbaum, Yogalehrer SKA, aus Balingen.
Judentum – Christentum – Islam – Die abrahamitischen Re-
ligionen heute
Die dreiteilige Reihe führt am Mittwoch, 06. April 2016 in die 
neu erbaute kath. Kirche in Frommern, am Donnerstag, 21. Ap-
ril 2016 in die neu erbaute Moschee der bosnisch-islamischen 
Gemeinschaft in Engstlatt und am Donnerstag, 28. April 2016 in 
die Synagoge nach Hechingen. Die Führungen beginnen jeweils 
um 19.00 Uhr.
Selbstmarketing und Präsentation – wirkungsvoll und über-
zeugend
Das Seminar findet am Freitag, 08. April 2016, von 14.00 – 17.45 
Uhr und am Samstag, 09. April 2016, von 9.00 – 16.45 Uhr im 
Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die 
Leitung hat Frau Petra Schmid, Gedächtnistrainerin und Ausbil-
dungsreferentin des Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V., 
aus Balingen.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/90110-30 oder über E-Mail: info@keb-zak.de

 
Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen begin-
nen in Kürze:
Dienstag, 5. April
Zeichnen mit Wolfgang Wiebe, 8-mal dienstags, 19.30 bis 21.30 Uhr
Mittwoch, 6. April
Gitarrenbegleitung – Anfänger I, ab 16 Jahren mit Simon Steig-
mayer, 8-mal mittwochs, 18.00 bis 19.30 Uhr
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept mit Christine Dreher, 12-mal 
mittwochs, 17.45 bis 18.45 Uhr
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept mit Christine Dreher, 12-mal 
mittwochs, 19.00 bis 20.00 Uhr

Donnerstag, 7. April
Salsa für Paare mit Grundkenntnissen mit Piero Sandro Salvaggio 
und Sarah Wiest, 10-mal donnerstags, 18.30 bis 20.00 Uhr
Salsa für Paare mit guten Vorkenntnissen mit Piero Sandro Sal-
vaggio und Sarah Wiest, 10-mal donnerstags, 20.00 bis 21.30 Uhr
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept mit Christine Dreher, 11-mal 
donnerstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Fitness-Mix für Männer und Frauen mit Ferminia Utzeri, 9-mal 
donnerstags, 19.00 bis 20.00 Uhr
Aqua-Kids – Bewegungsförderung im Wasser für Kinder von 1 bis 
2 Jahren mit Jane Vees, 5-mal donnerstags, 11.00 bis 11.30 Uhr
Aqua-Fitness für Schwangere mit Jane Vees, 5-mal donnerstags, 
11.30 bis 12.15 Uhr
Englisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen ab Unit 6 – A1 
mit Dr. Heidemarie May, 13-mal donnerstags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Freitag, 8. April
Kunstkarussell, 4–7 Jahre mit Marcia Abreu-Ott, 3-mal freitags, 
15.00 bis 16.30 Uhr
Moderne Gefäßkeramik mit Anna Merz, 4-mal freitags, 18.00 bis 
20.30 Uhr
Vorbereitungskurs Mathematik: Werkrealschulabschluss 2016 mit 
Kristine Geider, 3-mal, 18.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 10. April
Vegan brunchen – Genuss und mehr (mit Kurzvortrag) mit Dagmar 
Dari und Miriam Muschkowski, 10.00 bis 13.00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung unter Telefon (07433) 
90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de

 Bauschilder

      & Bauplanen

 ...schnell, zuverlässig und kostengünstig!

www.p-plus-m.com
72401 Haigerloch Tel. 07474/9515-50

Print

 
 

   
 

 
  

   

 
   

 
 

  

   

 
 

 
  

   

 
 

    

   

SUCHE KRAUTLAND
ODER WIESE

zu kaufen in Geislingen.
Tel. 0152/02545089



hochwertige, ausgefallene, extravagante Qualitätsdrucksachen
FINK printbyfink.de



   

    

            
         

   

              
      

             
            
              

 

       

  

   
      

 

        
         

        
         

 
      
      

     

Die letzten Plätze: Cannstatter Frühlingsfest – 23.4., 6.5.

Bregenzer Festspiele – Turandot auf der Seebühne
1 Tag – 31.7., 12.8., 19.8. – Busreise und Eintrittskarte ab 89,-
2 Tage – 20.8. - 21.8. – inkl. Ü/Halbpension im super Hotel  269,-  

Viele weitere Reisen im neuen Katalog – Einfach anfordern!

Erlebnis Schweizer Bahnen

Naturerlebnis Hohe Tatra – 12.7. - 17.7. 

499,-

Glacier-Express – Der langsamste Schnellzug der Welt
3 Tage – 24.6 - 26.6., 16.9. - 18.9. 

479,-
4 Tage – Premiumtour – 18.8. - 21.8. 

679,-
Wellness in Bad Füssing – 30.5. - 4.6., 16.8. - 23.8. 

ab 479,-
Muttertag – In’s Blaue – 8.5. inkl. Mittagessen u. Überraschungen 65,- 

Traumhaftes Sardinien – 14.5. - 20.5. 

699,-

Unsere Öffnungszeiten über Ostern:
Ostersonntag 11.30 bis 14.00 Uhr, abends geschlossen

Ostermontag geöffnet 11.30 bis 14.00 und 17.00 bis 22.00 Uhr
Dienstag, 29.03. ab 17.00 Uhr geöffnet

Wir wünschen allen unseren Gästen 
schöne Osterfeiertage!



Neuer Standort für Grünabfälle & 
Heckenschnitt
Ab dem 29.03.2016 ist die neue 
Annahmestelle für Grün- und Gartenabfälle im 
Industriegebiet Geislingen, Daimlerstr. 1. 
Die Annahmestelle im Ried ist ab dann 
geschlossen. 

Am neuen Standort nehmen wir auch 
Heckenschnitt entgegen. 
Die Annahme ist gebührenpflichtig.

Zusätzlich verkaufen wir dort Kleinmengen 
Heu und Stroh.

Öffnungszeiten:
Dienstag & Freitag:  16:00 – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr

14:00 – 16:00 Uhr
Infos auch unter:    www.mueller-geislingen.de
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Suche
ca. 1 Hektar Wiese oder Ackerland
auch Teilstücke. Bitte mit Preisvorstellung an:

Zuschriften bitte unter Chiffre-Nr. 2319 an
FINK GmbH

Postfach 7140, 72784 Pfullingen

Suchen dringend Haus
zum Kaufen oder längerfristig zur Miete

in Geislingen. Gerne auch zum Renovieren.
Tel. 07433 9558482 oder 0173 5297954




